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Müncheberger Nachrichten

Neues aus der Kita „Rappelkiste“

In der Kita „Rappelkiste“ ist in den letzten Wo-
chen unglaublich viel passiert. Die Erzieher/
innen haben ihre vielen Ideen mit Hilfe von 
Ihren Männern und Vätern in vielen bunten 
schönen Hinguckern umgesetzt. So wurden 
z.B. aus Plastefl aschen viele schöne bunte 
Blumen, aus Paletten ein Kaufmannsladen 
und eine Waschanlage, aus einer Regentonne 
ein Wegweiser und vieles mehr gefertigt. Vie-
les davon schmückt jetzt schon den Spielplatz 
der Kleinkinder und den Spielplatz der großen 
Kinder. Es kommen noch viele kleine und gro-
ße Überraschungen dazu. So haben die Erzie-
her/innen mit Pinsel, Farben, Plastefl aschen, 
Paletten, alten Küchengeräten, alten Kinder-
hosen, jede Menge Holz uvm wunderschöne 
Dekorationen und Spielgeräte für die Kinder 
geschaffen. Viele ältere Spielgeräte erfreuen 
sich jetzt schon über neue Farben.
Das Team der Kita „Rappelkiste“ hat auch 
erfolgreich und vor allem mit viel Spaß am 
Seifenkistenrennen teilgenommen. Die dazu 
benötigte Seifenkiste wurde extra für das 
Team der „Rappelkiste“ vom Ehemann (Detlef 
Ehlers) der Kitaleiterin Frau Ehlers angefer-
tigt. Liebevoll wurde sie vom Team selbst bunt 
gestaltet und dekoriert. Vom gesamten Team 
wurde die Seifenkiste gemeinsam, zu Fuß 
und in schönen Kostümen von der Kita bis zur 
Startrampe geschoben bzw gezogen.
Zur Eröffnung des Kaiserbergfestes haben 
unsere Vorschüler ein kleines Programm ein-
geübt. Mit viel Spaß tanzten und sangen die 
Kleinen. Stolz zeigten sie ihren Eltern und den 
Besuchern, was sie geübt haben.
Wir laden hiermit recht herzlich zu unse-
ren 50. Geburtstag ein. Angemessen zum 
halben Jahrhundert feiern wir gleich eine 
ganze Woche.
Die Festwoche fi ndet vom 19. Juni bis zum 
23. Juni 2017 statt. Das Programm fi nden 
Sie auf Seite 9.
Wir freuen uns auf viele Besucher.

Das Team der Rappelkiste

„Neues aus dem Spatzennest“

Hauptschwerpunkt der inhaltlichen Umset-
zung des Bundesprogramm „Sprach-Kitas“ ist 
momentan für unser Team die Integration von 
Kindern mit einem Migrationshintergrund. 
Für diese Kinder ist der Übergang in die Kin-
derbetreuung ein sehr bedeutender Schritt. 
Wichtig in diesem Prozess ist es, die Phase 
der Eingewöhnung so sensibel und feinfühlig 
wie möglich zu gestalten. Gerade diese Kinder 
sind auf eine stabile Beziehung (Bindung zur 
Bezugsperson) angewiesen. 
Die Zusammenarbeit mit diesen Familien ist 
betreuungsintensiver, aber Offenheit, Wert-
schätzung und Ehrlichkeit sind auch hier wich-
tige Elemente im Miteinander. 
Eine besondere Bedeutung im Austausch mit 
den Familien bekommt die nonverbale Kom-
munikation. Wenn man die deutsche Sprache 
nicht beherrscht, wird der Einsatz von Mimik, 
Gestik und Blickkontakt um so wichtiger.
Fachlich begleitet werden wir in diesem Pro-
zess durch unsere zuständige Fachberatung 
Frau Katja Gizycki.
Für Informationen/Anregungen stehe ich Ih-
nen als Ansprechpartnerin gern zur Verfü-
gung.

Andrea Jahn
Leiterin/Fachkraft für das Projekt

Sommerkonzert 
in der Dahmsdorfer Kirche

Am 01.07.2017 um 16.00 Uhr fi ndet anläss-
lich eines Sommerfestes in der restaurierten 
Kirche in Dahmsdorf ein Konzert mit der Pi-
anistin und ehemaligen Münchebergerin Ka-
thrin D. Weber und ihrem Ehemann Thomas 
Weber auf der Querfl öte statt. Es ist eine mu-
sikalische Reise in Wort und Bild mit eigenen 
Kompositionen, Choralbearbeitungen, alten 
und modernen Hymnen am Piano. Ein Konzert 
zum Innehalten, Auftanken und Geniesen.
Der Dahmsdorfer Förderverein lädt dazu herz-
lich ein.
Eintritt ist frei. Käufl lich zu erwerben sind auch 
CD´s und Noten der Pianistin.
Um 14.00 Uhr fi ndet ein Gottesdienst statt.
Die Amateurfotografi n Christel Rietz stellt eini-
ge ihrer Naturfotos aus.
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

Förderverein 
Dahmsdorfer Kirche e.V.
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„Tretet ein und Vorhang auf, seid willkommen 
hier in der Manege…“ (Liedtext)
Konnte das funktionieren??? 275 aufgereg-
te Kinder, viele besorgte Eltern und nur eine 
Projektwoche, die von den sonst so exakt 
planenden Lehrern dieses Mal nicht immer 
vorherplanbar sein würde?  - Ja, es funktio-
nierte! Und das Ergebnis übertraf alle unsere 
Erwartungen!
Sonntag früh ab 9:30 Uhr war schon hefti-
ges „Gewimmel“ auf der Sportanlage unserer 
Grundschule – das Zirkuszelt wurde aufge-
baut – und das Dank der vielen fl eißigen Hel-
fer in gerade mal 90 Minuten. 
Am Montagmorgen trafen sich alle Beteilig-
ten um acht Uhr im großen Zirkuszelt: Schü-
ler, Lehrer, Schulsozialarbeiter, Erzieher und 
helfende Eltern. Aber wo waren die Trainer? 
Wir sahen nur den Zirkusdirektor, der uns 
herzlichst begrüßte und mit uns das Begrü-
ßungslied sang. Dann kam die eigentliche 
Überraschung: die Zirkusvorstellung begann. 
Jeder Trainer zeigte sein Können in einer klei-
nen Darbietung. Es wurde auf dem Drahtseil 
getanzt, gezaubert, auf dem Trapez geturnt, 
mit Tieren, Feuer und Schwertern gearbeitet, 
schwierige Akrobatik gezeigt und auch der 
Clown brachte uns herrlich zum Lachen.

Das Fragezeichen in unseren Köpfen wurde 
immer größer: Das sollten wir in nur drei Tagen 
auch können? Das geht doch gar nicht. 
Aber wie heißt es doch: Geht gar nicht, gibt`s 
gar nicht! Also wurden die im Vorfeld ausge-
wählten Gruppen gebildet und geschaut, wie 
es mit dem Talent stand. Und? Wir hatten wirk-
lich tolle Talente. Jetzt begann die harte Arbeit: 
die Trainer zeigten, übten, sprachen Mut zu, 
lobten und forderten. Natürlich klappte nicht 
immer alles gleich und sofort. Es war Konzen-
tration, Disziplin und Ausdauer gefragt. Mit 
Freundlichkeit, Zuspruch und Geduld durch 
die Trainer Liviu, Valerio,……….und Matze 
war manch ein Schüler am Ende von sich 
selbst überrascht.

Und bei der Generalprobe wurde dann wieder 
einiges vergessen, die Aufregung war einfach 
soo groß. Nun gab es noch für jeden ein Kos-
tüm. Das hatte was…. Man konnte sich in eine 
andere Rolle versetzen und…..
Es half wirklich. In den vier Vorstellungen 
klappte alles super. Die Tüchertänzer waren in 
ein blaues Licht gehüllt und wirkten märchen-
haft, die Drahtseilakrobaten hatten ihre Angst 
überwunden und machten eine tolle Figur 
nach der anderen, mutig liefen die Fakire über 
Scherben und Nagelbretter, bei den Zaube-
rern verschwanden Hasen und Tücher und ka-
men ganz woanders wieder heraus, Schwerter 
durchstachen eine Kiste, in der sich ein Kind 
befand, ohne es zu verletzen, Hühner, Ziegen 
und Hunde hörten auf unsere sonst oft lauten 
Kinder und vollbrachten wahre Kunststücke. 
Aufgelockert wurde das Ganze durch unsere 
Clownis, die ihre ganz eigene Rolle bekamen 
und damit alle immer wieder neu zum Lachen 
brachten. Höchstleistungen sahen wir von den 
Kindern am Trapez ebenso wie von den Akro-
baten, die nach hochkonzentrierten Trainings-
einheiten Übungen vorzeigten, bei denen die 

Nachklang: „Zirkus, Zirkus“ 2. bis 7. April 2017 an der Grundschule Müncheberg

Zuschauer den Atem anhielten, aber auch bei 
unserer Feuershow, bei der nicht nur die Luft 
brannte. Donnernder Applaus war für alle mit 
Bravour gezeigten Leistungen die schönste 
Belohnung. 

Wir danken dem Team von Zirkus Probst für 
dieses Projekt, für das es nur wenig Sprache 
benötigte, um solch tolle Ergebnisse zu erhal-
ten. Wir alle haben dazu gelernt und hoffen, 
diese Erfahrungen auch in unserem künftigen 
Alltag weiter verwenden zu können.
Ein besonderes Dankeschön gebührt unse-
ren Sponsoren, der Stadt Müncheberg und 
dem Ortsbeirat Müncheberg. Ebenso richtet 
sich unser Dank an die Eltern für den Auf- 
und Abbau des Zeltes und die Betreuung von 
Kindern in Projekten oder der trainingsfreien 
Zeit, an die Hort- und Kitateams, an unsere 
Schulsozialarbeiterin, an unsere stets hilfsbe-
reite Schulsachbearbeiterin sowie an unseren 
Hausmeistern.

B. Scholle
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MMo / Mi / Fr
09.00 - 20.00 Uhr

Di / Do

13.00 - 20.00 Uhr

Physiotraining
Ralph Madaus

Münchehofer Weg 83/81 • 15374 Müncheberg

Physiotherapie
Carola Wendorff

Tel.: 033432 / 91 93 77Tel.: 033432 / Tel.: 033432 / 73 59 13Tel.: 033432 /

Mo / Mi / Fr
09.00 - 15.00 Uhr

Di / Do
13.00 - 19.00 Uhr

chipkartengesteuerte                                 Geräte

Herzliche Einladung zum 24. Juni 2017 ab 11.00 Uhr
Tagesmotto: „Sehen, was geworden ist “

Der Eichendorfer Mühle Brandenburg e.V. in Zuammen-arbeit mit 
der Freiwilligen Feuerwehr Hermersdorf und dem Ortsbeirat laden 
zum diesjährigen Dorffest ein:
Mit dem Motto: „Sehen, was geworden ist“ wollen wir uns in der 
Rückschau und dem Ausblick versuchen. Wir feiern zum 5. Mal un-
ter der Flagge des Miteinanders in einer Dorfgemeinschaft. 
Der Eichendorfer Mühle e.V. besteht seit 25 Jahren, die Feuerwehr 
ist seit mehr als 100 Jahren zum Wohle des Dorfes dabei. Das Dorf 
selbst geht mit forschen Schritten auf die 800-Jahresmarke zu.  
Das Fest wird die Gelegenheit geben, auch mit denen in den Aus-
tausch zu kommen, die man vielleicht noch nicht so gut kennt.
Anläßlich des Jubiläums beginnen wir dieses Mal bereits um 11Uhr 
mit einem Festgottesdienst im Zelt.
Wir feiern als Dorf 2017 die Vielfalt und Buntheit des Lebens mit 
einem „Fest für Jedermann“.
Frauen und Männer, Junge und Alte, Alt- und Neubürger des Dor-
fes, Menschen mit oder ohne Händikap, wie auch Menschen mit 
einer Fluchterfahrung.
Gemeinsam wird es sicher ein schönes Fest.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt und wie in jedem Jahr 
fallen hierfür keine Kosten für den Genießer an.
Neben einem Trödelmarkt und kleineren Beiträgen, wird es die  
bekannten Stationen zum Kennenlernen der speziellen Arbeit der 
Vereine geben. 
Unterschiedliche Höhepunkte werden den Tag interessant machen.
Bitte beachten Sie die Hinweise auf den Tagesablaufplänen.

SARAH BRENDEL LIVE 

 
23.06.2017 19.00 Uhr 

Stadtpfarrkirche Müncheberg 
Konzert voller Kraft und Poesie, verträumt und schön  

Eintritt frei, Spenden erbeten 

24.06.2017 11.00 Uhr         
Festplatz Hermersdorf 

Musikalischer Rahmen beim Dorffest an der Feuerwehr 
 

Eichendorfer Mühle Brandenburg e.V.  
Verein zur Begleitung suchtkranker Menschen 

 
www.eichendorfer-muehle.de           www.efg-buckow-muencheberg.de 

Firmenfeier, Jubiläum, Hochzeit,

Geburtstag, Familienparty, Grillfest & Co.

Firmenfeier, Jubiläum, Hochzeit,

Geburtstag, Familienparty, Grillfest & Co.

Ich serviere überall für Sie!

Wir bieten Ihnen

ein abwechslungsreiches und

schmackhaftes Buffet oder Fingerfood-Catering.

Gemeinsam mit Ihnen stimmen wir das Menü speziell

auf Ihre Wünsche ab, auch Vegetarisch.

Die Frische und Regionalität der Zutaten liegt uns sehr am

Herzen, es werden keine Geschmacksverstärker oder

ähnliches verwendet. Alles wird frisch von uns zubereitet.

Wir bieten Ihnen

Funk: 0173 / 325 44 67 Tel.: 033432 / 7 15 52•

E-Mail: catering@feineslandcatering.de
Funk: 0173 / 325 44 67 Tel.: 033432 / 7 15 52•

E-Mail: catering@feineslandcatering.de

28. Mai 13 - 18 Uhrvon

29. Mai von
13 - 17 Uhr

Klick-KlackKlick-Klack

Klick-Klack

KinderfestKinderfest

Kinderfest

auf dem Sportplatzauf dem Sportplatz R.-Breitscheid-Str.R.-Breitscheid-Str.

Hier auf dem Sportplatz

... mit Streichelzoo, Wasserrutsche und Wasserspiele, Hüpfburgen, Basteln,

Schminken, Fotoshooting, vielen Spielen, Kaffe, Kuchen, Grillsachen.

... mit Streichelzoo, Wasserrutsche und Wasserspiele, Hüpfburgen, Basteln,

Schminken, Fotoshooting, vielen Spielen, Kaffe, Kuchen, Grillsachen.
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Am 26.04.2017 hatte die Bürgermeisterin der 
Stadt Müncheberg, Frau Dr. Uta Barkusky, zum 
Jahresempfang 2017 in die Stadtpfarrkirche 
geladen. Viele geladene Gäste waren der Ein-
ladung gefolgt, um, in einem Jahresrückblick 
über das Geleistete sowie dem Ausblick auf 
2017, den Bürgern der Stadt für Ihre außeror-
dentliche Arbeit zu danken und anschließend 
gemeinsam ins Gespräch zu kommen.

Frau Dr. Barkusky informierte über stadtrele-
vante Themen wie den Haushalt 2017, denn 
aufgrund der positiven Entwicklung der Rück-
lagen und der liquiden Mittel konnte die Haus-
haltssicherung beendet werden. Die in den 
Vorjahren beschlossenen Maßnahmen zur 
Haushaltssicherung sollten in Zukunft den-
noch beachtet werden. 
Ein großer Dank galt an dieser Stelle den 
Müncheberger Unternehmen, denn auch die 
Steuereinnahmen durch Gewerbetreibende 
sind ausschlaggebend für die Handlungsmög-
lichkeiten der Stadt und viele Unternehmen 
bringen sich zudem mit Spenden und Sponso-
ring in das gesellschaftliche Leben der Stadt 
ein.
Die größten realisierten Maßnahmen des ver-
gangenen Jahres waren u.a. der Rettungs-
satz der Feuerwehr, die Verbindungsstraße 
Eggersdorf – Müncheberg und der Bau der 
Straßenbeleuchtung in Dahmsdorf. In die-
sem Jahr erfolgt die Umsetzungen geplanter 
Maßnahmen wie der Neubau des Feuerwehr-
gerätehauses in Jahnsfelde und die Regen-
entwässerung in Eggersdorf. Neu für 2017 
sind ebenfalls die Planung für die Erneue-
rung der Ortsverbindungsstraße Obersdorf – 
Münchehofe, der Bau eines neuen Gehweges 
an der Karl-Marx-Straße vom Kreisel bis zum 
Kindergarten und die Planung des Ausbaus 
der Alten Seestraße in Münchehofe.

Auch kommunalpolitische Themen, wie eine 
Einwohnerbeteiligungssatzung sowie die 
Überlegung zu einem Bürgerbudget, wurden 
angesprochen, denn interessierte Bürgerin-
nen und Bürger der Stadt möchten neben den 
Informationen aus dem  Bürgermeisterbericht, 
den öffentlich bekanntgegebenen Tagesord-
nungen der Sitzungen sowie den Bürgerforen 
in allen Ortsteilen auch bei Entscheidungsfi n-
dungen einbezogen werden. 
Die Kindertagesstätten und der Hort leisten 
viel. Von Förderprogrammen zur frühkindli-
chen Spracherziehung bis zur Integration und 
Waldverbundenheit sind die Konzepte der 
drei städtischen Kitas breit gefächert. Aber 
auch die Schulen meistern Großartiges. Dies 
bestätigen vor allem die Ergebnissen der 
Vergleichsarbeiten und Prüfungen in den 10. 
Klassen. Viele Projekte der Lehrerinnen und 
Lehrer sowie der Schulsozialarbeiter bezie-
hen nicht nur Schülerinnen und Schüler son-
dern auch Eltern in die Schularbeit mit ein. 
Dies und die Schulkonzepte müssen jedoch 
noch besser öffentlich bekannt gemacht wer-

den, denn die sehr gute Qualität der Arbeit 
spricht für sich.
Ein großer Dank der Bürgermeisterin ging an 
die Feuerwehren der Stadt Müncheberg.  Ne-
ben ihren Einsätzen, Übungen, Schulungen 
stellen sie in den Ortsteilen eine soziale Kraft 
dar, die gemeinsam mit Vereinen gesellschaft-
liche Höhepunkte mitgestalten und dabei vor 
allem viele Kinder und Jugendliche einbezie-
hen und begleiten.

Tatsache ist, dass sich viele Bürger der Stadt 
in vielfältigen gesellschaftlichen Bereichen 
engagieren. Das Ehrenamt ist wichtig. Ob in 
Vereinen, bei der Jugend- und Seniorenarbeit, 
Nachbarschaftshilfe, der Integration unserer 
Flüchtlinge, sozialen Diensten, in der Kirche 
oder in den Schulen. Es umfasst viele The-
menfelder:  Politik, Natur und Umwelt, Kunst 
und Kultur, Sport, Heimatgeschichte und vie-
les mehr. Es ist nicht zuletzt das Bedürfnis, 
Gemeinsames zu erleben, füreinander da 
zu sein und mit den Aktivitäten das Leben in 
Müncheberg für alle lebenswerter zu machen. 
Das Gemeinwesen lebt von den Motiven des 
Ehrenamtes, von Menschlichkeit, Solidari-
tät und Großzügigkeit, sowie von der Bereit-
schaft, eigene Bedürfnisse zurückzustellen 
und für andere einzutreten. All das sind Werte, 
die eine Gesellschaft im Inneren zusammen-
hält. Zugleich ist dieses ehrenamtliche Enga-
gement auch Grundpfeiler einer lebendigen 
Demokratie. 
Im Zuge einer lebendigen Demokratie 
wünscht sich die Bürgermeisterin auch, dass 
alle Handelnden der Stadt eine starke Einheit 
bilden. Kurze Kommunikationswege, offene 
Gespräche, sachbezogene Meinungsdebat-
ten. Nur so seien gemeinsame Ziele effi zient 
und transparent umsetzbar.
In diesem Sinne wurden auch dieses Jahr 
wieder Bürgerinnen und Bürger aufgrund ihrer 
besonderen Verdienste im Namen der Stadt 
Müncheberg geehrt und ausgezeichnet:

Ortsteil: Eggersdorf
Herr David Schulz

Herr David Schulz ist als Mitglied des Eggers-
dorfer Landclub e. V. bei der Organisation und 
Durchführung von Veranstaltungen zur Pfl ege 
des dörfl ichen Lebens sehr engagiert. 
Seit mehreren Jahren obliegt ihm die Verant-
wortung für die Organisation der „Sportspie-
le“, die im Rahmen des Eggersdorfer Dorffes-
tes stattfi nden. Er bringt immer wieder neue 
Ideen ein und die Spiele erfreuen sich großer 
Beliebtheit. 
Zudem kann stets auf seine Unterstützung bei 
der technischen Bewirtschaftung der Begeg-
nungsstätte des Ortsteils gezählt werden.
Das gilt für kleinere Reparaturen oder die 
Montage von Möbeln ebenso wie für sonstige 
Pfl egemaßnahmen. Nur durch die Unterstüt-
zung engagierter Bürger ist eine gute Vereins-
arbeit möglich. 
Der Ortsbeirat und der Verein möchten sich 

bei Herrn Schulz für sein aktives Wirken be-
danken. 

Ortsteil: Hermersdorf
Herr Wolfgang Borngräber

Seit fast 50 Jahren ist Herr Borngräber Mitglied 
der Freiwilligen Feuerwehr Hermersdorf. Im 
Jahr 2000 hat er Verantwortung in der Wehr-
leitung und die Funktion des stellvertretenden 
Wehrleiters übernommen. Als Maschinist hat 
er in den vielen Jahren eine vorbildliche Arbeit 
geleistet, die von allen Kameraden der Wehr 
anerkannt wird. Insbesondere wird er wegen 
seiner ruhigen, besonnenen und überlegten 
Art geschätzt. In Hermersdorf gilt Herr Wolf-
gang Borngräber als „Feuerwehrmann mit 
Leib und Seele“.
Mit seinem Ausscheiden aus dem aktiven 
Dienst wird sicherlich eine Lücke bleiben. 
Aber auch das gemeindliche Leben liegt ihm 
am Herzen. Er organisiert Veranstaltungen mit 
und bringt sich ein, wo immer er gebracht wird. 
Die heutige Ehrung soll gleichzeitig ein herz-
liches Dankeschön für die geleistete Arbeit 
sein.

Ortsteil: Hoppegarten
Frau Professor Dr. Rosemarie Winzer

Frau Dr. Winzer arbeitet seit 2009 aktiv im Se-
niorenbeirat der Stadt Müncheberg mit. 
Darüber hinaus führt sie mit viel Geschickt die 
Seniorengruppe des Ortsteils Hoppegarten. 
Die monatlichen Kaffeenachmittage mit kul-
turellen Umrahmungen werden sehr gern 
angenommen. Die Angebote gehen von mu-
sikalischen Programmen, Buchlesungen und 
Dia-Vorträgen bis hin zu Gesprächen, die an 
die „Hoppegartner Dorfgeschichte“ erinnern. 
Ebenfalls werden Fahrten für die ältere Ge-
neration organisiert, die u. a. schon in den 
Spreewald führten. In diesem Jahr steht ein 
Tagesausfl ug zum Findlingspark Nochten und 
in das Lausitzer Seenland auf dem Programm. 
Weiterhin wird eine gemeinsame Veranstal-
tung mit den Senioren des Ortsteils Trebnitz 
vorbereitet. Zum guten Gelingen all dieser Ver-
anstaltungen trägt Frau Dr. Winzer mit ihrem 
großen persönlichen Einsatz maßgeblich bei. 
wofür sich der Ortsbeirat herzlich bedankt. Ich 
schließe mich diesem Dank gern an. 

Ortsteil:  Jahnsfelde
Frau Cornelia Poplien

Mit der heutigen Auszeichnung möchte sich 
der Ortsbeirat Jahnsfelde  
bei „Conni“ für ihr Wirken im Schlossparkver-
ein und zur Gestaltung des dörfl ichen Lebens 
bedanken. 
Insbesondere wird ihr Engagement für das 
Objekt der „Alten Dorfschule“ geschätzt. Ge-
meinsam mit ihrem Ehemann kümmert sie 
sich um Ordnung und Sauberkeit, aber auch 
um anstehende Reparaturen. 
Frau Poplien ist immer bereit, sich in die Vor-
bereitung und Durchführung von Dorffesten 
einzubringen. Sie hilft bei Seniorenveran-

Jahresempfang der Bürgermeisterin am 26.04.2017
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Flugplatz lädt zum Tag der offenen 
Tür ein

Die auf dem Verkehrslandeplatz Eggers-
dorf ansässigen Luftsportvereine laden 
am Sonnabend, dem 1. Juli, zu einem Tag 
der offenen Tür ein. Ab 11 Uhr können die 
Besucher den Modellfl iegern, Ultraleicht-
piloten und Segelfl iegern über die Schul-
ter schauen und Interessantes über deren 
Hobbies erfahren.
Große und kleine Nachbauten zahlreicher 
Flugzeugtypen und Hubschrauber werden 
die Mitglieder des Modellfl ugclubs PMC 
Eggersdorf präsentieren und mit tollküh-
nen Mannövern in der Luft begeistern.
Bei den Ultraleicht- und Segelfl iegern sind 
auch Rundfl üge möglich. An diesem Wo-
chenende fi ndet  auf dem Flugplatz auch 
ein Treffen der CT-Flieger statt. Das Ult-
raleichtfl ugzeug des Typs CT von Flight 
Design gehört seit vielen Jahren zu den 
modernsten Modellen und wird in ver-
schiedenen Varianten weltweit gefl ogen. 
Zahlreiche CT-Piloten aus Deutschland 
und mehreren europäischen Ländern ha-
ben sich zu diesem Treffen bereits ange-
meldet. Neben den Ultraleichten werden 
auch zahlreiche „Kiebitze“ zu sehen sein. 
Die Doppeldeckerfreunde  wollen sich 
an diesem Tag ebenfalls auf den Platz 
treffen, ihre Flugzeuge präsentieren und 
auch zu Rundfl ügen einladen.
Nicht nur moderne Flugtechnik sondern 
auch einen Blick in die Vergangenheit 
wird es zum Tag der offenen Tür geben. 
Der Historische Flugzeugbau Hintzke 
wird Nachbauten von Flugzeugen zeigen. 
Klassiker wie der Eindecker Harlan gehö-
ren zum Beispiel dazu. Auch die Freunde 
historischer Automobile werden auf ihre 
Kosten kommen. Brandenburger und Ber-
liner Autobesitzer versammeln sich mit ih-
ren Schmuckstücken an diesem Tag  auf 
dem Flugplatz. Ab 14 Uhr wird ein Mode-
rator Geschichtliches und Geschichtchen 
über die Oldtimer und deren Besitzer er-
zählen.
Musikalisch wird der Tag der offenen Tür 
auf den Verkehrslandeplatz ausklingen. 
Ab 19 Uhr wird  „Hicksville Blighters“ aus 
Thürigen für Stimmung sorgen. Die Band 
aus Gera hat sich dem Rock der 60er und 
70er Jahre verschrieben, und so werden 
unter anderem zahlreiche Hits von CCR, 
Dire Straits  und Maffay zu hören sein.

Frank Meyhoefer

Einen Blick aus höherer Sicht auf die 
Brandenburgische Heimat können Be-
sucher während eines Schnupperfl uges 
zum Tag den offenen Tür werfen.

staltung und ist immer zur Stelle, wenn sie 
gebraucht wird. Ihr vielfältiges Wirken wird in 
Jahnsfelde geschätzt. 
Der Ortsbeirat hofft, auch weiterhin diese Un-
terstützung zu erhalten. 

Ortsteil: Müncheberg
Frau Angela Grenz

Frau Grenz wirkt seit 24 Jahren sehr engagiert 
als Vorsitzende des Müncheberger Hundever-
eins, der gleichzeitig Mitglied im Dachverband 
Berlin-Brandenburg ist. Seit seinem Bestehen 
kann die Zahl von durchschnittlich 20 Mitglie-
dern konstant gehalten werden und es ist ge-
lungen, eine Jugendgruppe zu bilden.
Vielen Münchebergern und Gästen ist der Ver-
ein durch seine Vorführungen bei öffentlichen 
Veranstaltungen, wie das Stadtfest, bekannt. 
Unter Federführung von Frau Grenz fi nden 
regelmäßige Treffen statt, um unter sachkun-
diger Anleitung von ausgebildeten Trainern die 
Hunde und Hundebesitzer im Umgang mitei-
nander zu schulen und jungen Hunden das 
Verhalten im öffentlichen Raum anzuerziehen. 
So ist es auch ihr Verdienst, wenn uns in der 
Stadt ein wohlerzogener Hund mit einem ent-
spannten Hundehalter begegnet.
Das Vereinsleben wird durch die Freude an 
Tieren, an sportlicher Betätigung und das so-
ziale Miteinander aller Mitglieder geprägt, wo-
ran Frau Grenz einen erheblichen Anteil hat. 
Für „Neu-Müncheberger“ ist der Hundeverein 
eine Möglichkeit, erste Kontakte zu Gleichge-
sinnten in der Stadt zu knüpfen.
Postboten würden ihrer Auszeichnung sicher 
auch gern zustimmen.

Ortsteil: Müncheberg
Frau Inge Clausonet

Frau Clausonet ist von Anfang an ein sehr 
engagiertes Mitglied im Müncheberger Will-
kommenskreis und nimmt regelmäßig an den 
monatlichen Zusammenkünften teil. Sie bringt 
sich in hohem Maße ein, wenn es um grundle-
gende Themen geht, kümmert sich aber auch 
aktiv um ganz individuelle Probleme, die von 
Asylsuchenden an sie herangetragen werden.
Ihrer Initiative ist es zu verdanken, dass die 
regelmäßigen Freitagstreffen von Neu- und 
Altmünchebergern in den Räumlichkeiten des 
Tempelberger Weges 9 stattfi nden können 
und angenommen werden. 
Sie unterstützt gemeinsame Unternehmun-
gen. Zu nennen wären hier das Herbstfest, 
das Frühlingsfest oder auch Konzerte in der 
Stadtpfarrkirche mit einem ehemaligen Be-
wohner unserer Gemeinschaftsunterkunft. 
Sie hält zahlreiche persönliche Kontakte zu 
ausländischen Familien, die in unserer Stadt 
und außerhalb leben.
Für dieses, nicht so selbstverständliche Enga-
gement, sei ihr an dieser Stelle herzlich ge-
dankt. 

Ortsteil: Obersdorf
Frau Britta Rosendahl

Frau Britta Rosendahl wird geehrt, für ihre 
Arbeit und ihr Wirken zum Wohle der Dorfge-
meinschaft in den letzten Jahren. 
Sie unterstützt maßgelblich die Vorbereitung 

und Durchführung der traditionellen Erntefes-
te in Obersdorf. Ihr unermüdlicher, persönli-
cher Einsatz ist einfach unverzichtbar gewor-
den. Ihr Organisationstalent trägt wesentlich 
zum Gelingen der Veranstaltungen ein.
Sie leistet als Vorsitzende der 
Jagdgenossenschaft Obersdorf seit deren 
Gründung eine aufopferungsvolle Arbeit, wo-
bei sie stets das gegenseitige Verständnis 
Pächter und Verpächter im Auge behält. 
Ihrem Bemühen ist es auch verdanken, dass 
mit Unterstützung des Technischen Hilfswerks 
eine seit Jahren defekte Brücke auf dem Wan-
derweg um den See neu errichtet wurde. 
Frau Rosendahl genießt hohes Ansehen bei 
den Obersdorfer Bürgern. Dafür gebührt ihr 
ein großes Dankeschön mit den besten Wün-
schen für die Zukunft. 

Ortsteil: Trebnitz
Herr Heinz-Jürgen Huhn

Herr Huhn ist über viele Jahre hinweg ein en-
gagierter und verlässlicher Mitstreiter bei un-
terschiedlichsten Aktivitäten der Dorfgemein-
schaft Trebnitz. 
Insbesondere durch seine Betätigung bei 
den Dorfhelden, bei den Einsätzen zur Wie-
derherstellung des historischen Gutsparks 
oder seinem vielfältigen Mitwirken bei den 
Herbstfesten hat er sich in den vergangenen 
Jahren außerordentlich verdient gemacht. Er 
umrahmt die unterschiedlichsten Veranstal-
tungen im Ort auf kulinarische Art und Weise, 
wobei er gern selbst die Verantwortung am 
Herd übernimmt.
In Trebnitz wird er für seine Hilfsbereitschaft, 
als Gesprächspartner oder Ratgeber sehr 
geschätzt. Im Interesse eines aktiven und le-
benswerten Miteinanders bringt er sich in die 
Entwicklung des Ortes mit ein und fördert in 
besonderer Weise den Zusammenhalt und 
die Gemeinschaft vor Ort. Für dieses Engage-
ment wird heute „Danke“ gesagt. 

Bürgermeisterin
Herr Karl-Heinz Boßan

Denkt und spricht man über die Ostbahn, 
verbinden viele folgerichtig den Namen Karl-
Heinz Boßan damit. 
Lässt man das Erreichte unter seiner Mitwir-
kung Revue passieren, wird einem erst der 
gesamte Umfang seines Wirkens richtig be-
wusst und dafür stehen ihm heute dankende 
Worte und diese Würdigung zu. 
Die Ostbahn (RB 26 im Fahrplan) ist von gro-
ßer Bedeutung für die Bürger aller Ortsteile 
der Stadt Müncheberg und – die Visionen, die 
Karl-Heinz Boßan entwickelt hat, wurden zum 
großen Teil real. 
Sichtbar werden diese nicht nur durch die 
neu gestalteten Bahnhöfe und Bahnhalte an 
der Strecke, sondern auch die zukünftige An-
bindung an den Bahnhof Ostkreuz. Dass dies 
alles möglich wurde, verdanken wir seinem 
Wirken und lässt uns an weiteren Visionen 
arbeiten.

M. Buch / Fachdienstleiterin
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Liebe Münchebergerinnen und Müncheberger, 
sind wir Glückskinder? Noch am Freitagvor-
mittag bangten und zitterten wir und hofften, 
dass das Wetter nach der langen Kälte und 
dem vielen Regen zum Kaiserbergfest warm 
und trocken sein wird! Genauso war es dann 
und Sie strömten auf den Kaiserberg als ob 
sie nur darauf gewartet haben, dass endlich 
schönes Wetter wird. Wir sind unendlich dank-
bar für den Ansturm.
Das Motto „Tanz“ zog sich diesmal wie ein ro-
ter Faden durch das gesamte Fest. Nachdem 
die Kids der Kitas mit ihrem süßen Programm 

zur Eröffnung Mama, Papa, Oma, Opa und 
alle Festgäste besonders berührten,  schickte 
uns der Carnecvalsclub Neuhardenberg mit 
Schwung und gutgelaunt in die Festtage. 
Besonders gespannt waren wir wohl alle auf 
die Feuershow, den einmal etwas anderen 
Einstieg ins Kaiserbergfest. Unsere Erwartun-
gen wurden durch das heiße Spektakel erfüllt, 
trotzdem blieb bei uns das Gefühl, dass ein 
Feuerwerk stärker berührt.
Ein vollgepacktes buntes Programm bestimm-
te die nächsten beiden Festtage und zum ers-
ten Mal war die Vorbereitungsgruppe wenig 
angespannt, da vieles schon gut aufeinander 
abgestimmt ist und wir ein inzwischen einge-
spieltes Team sind.  Wir hatten zwar viel zu 
organisieren, zu dirigieren, zu räumen und zu 
steuern, aber kaum Katastrophen zu beheben.
Für mächtiges Gewusel auf dem Kaiserberg 
sorgten die inzwischen traditionellen Sport- 
und Staffelwettbewerbe wie die Stadtmeister-
schaften im Fußball, das Volleyballturnier, die 
heldenhaften Kaiserspiele und vor allem auch 
die Kita Olympiade. 
Wir gratulieren herzlich allen Siegern und 
Platzierten.
In den Stadtmeisterschaften im Fußball:
1. Übungsleiter 
2. Kindsköpfe 
3. ZALF 
4. Landhof
Als bester Spieler wurde Anna Hampf  vom 
Landhof und als bester Torwart Tobias Lück 
von den Übungsleitern gekürt.
 
Im Volleyballturnier:
1. Titelverteidiger Ciabatta Frankfurt/Oder 
zum dritten Mal in Folge und damit stolzer Be-
sitzer des Wanderpokals
2. Spreevolleys aus Fürstenwalde 
3. Netzchaoten
4. Tripoint Frankfurt/Oder
5. SV Müncheberg 
6. SG Müncheberg 
7. VV Rot Weiss Frankfurt Oder

8. Müncheberg International 
9. Montagssportler
10. Sektschnecken

Bei den heldenhaften Kaiserspielen:
1. Titelverteidiger Team Lörzer aus Eggersdorf 
ebenfalls zum dritten Mal in Folge
2. Team Trebnitz Hopfenverein 
3. Kaisergarde aus Müncheberg (Wasser-
turmsiedlung)

Wir gratulieren allen Kids, dass sie so erfolg-
reich an der Kita Olympiade teilgenommen 
haben.
Was für ein Spaß war doch das erste Seifen-
kistenrennen?! Alle Teilnehmer haben sich 
tapfer geschlagen und trotz Sturz konnte das 
Team der Kita „Rappelkiste“ unversehrt weiter 
fahren.  Unser Glückwunsch gilt allen Teilneh-
mern für ihren Mut!
AUSWERTUNG

 
Wir bedanken uns in diesem Zusammenhang 
besonders bei:
Herrn Ulf Lehmann für die technische Planung 
und Leitung, Herrn Matthias Raböse für den 
Aufbau und der Streckenbetreuung, Herrn 
Ingolf Lück für die Bereitstellung des Anhän-

gers, Herrn Steffen Schnegula für die Bereit-
stellung der Reifen zum Schutz sowie bei den 
Schülerinnen und Schülern der Oberschule 
als Streckenposten.
Ein besonderer Dank gilt dem Verein Seifen-
kistenspektakel Neuenhagen e.V. für die Un-
terstützung und Bereitstellung der Zeitmess-
anlage sowie dem Geschwindigkeitsmesser.
Wir gratulieren auch den beiden Siegern im 
Waldquiz ganz herzlich, an dem sich 60 Be-
sucher beteiligten und das Gewicht einer Ab-
wurfstange (2107g) schätzten. Am dichtesten 
dran waren Frau C. Schmechel und Herr Karl-
Wilhelm Stähr mit 2150g und 2050g. 

Ganz besonders glücklich sind wir über ein 
volles Festzelt an beiden Abenden. Auch 
Nena und der Ausfl ug in die Welt des Latino 
und Merengue fanden durchaus Anklang bei 
Ihnen. Für mächtige Stimmung sorgte darü-
ber hinaus am Sonntag vormittag noch ein-
mal die großartige Berliner Zentralkapelle mit 
schwungvoller Blasmusik. Das traditionelle 
Eisbeinessen durfte natürlich nicht fehlen und 
kurz nach elf war es dann auch so weit, nach-
dem sich schon eine lange Schlange an der 
Ausgabe gebildet hatte….
Abgerundet wurde das 7. Kaiserbergfest durch 
die liebevoll vorbereiteten und begeistert auf-
genommenen Auftritte der Grundschule, des 
gemischten Chors, der Trommelgruppen des 

Horts und des Jugendclubs, die Vorführung 
des Hundevereins, das morgendliche Krähen 
der stolzen Hähne, die Bastelangebote der 
Kitas und viele viele andere Höhepunkten. 
Ein Höhepunkt war ganz sicher auch die Aus-
stellung der Traktoren-„Oldtimer“, über 12 alte 
Traktoren unter anderem Bulldogs hatten sich 
auf den Weg nach Müncheberg gemacht und 
konnten auf dem Kaiserberg bestaunt werden. 

Gut besucht war am Samstag auch die „Händ-
lerstraße“, in der es neben vielen Kleinigkeiten 
zum Erwerb, auch Wissenswertes über un-
terschiedliche Vereine und Firmen der Stadt 
Müncheberg gab. Ein eigens aufgebautes 
Fotostudio, Musik mit PoPp und Kaffee und 
Kuchen luden zum Verweilen ein. 
Leider ist es uns dies am Sonntag so nicht 
gelungen, hier sind wir dabei über ein neues 
Konzept nachzudenken. Für gute Ideen sind 
wir sehr dankbar.
Über 60 Müncheberger und Münchebergerin-
nen nutzten die Gelegenheit, sich die Firma 
Märkische Etiketten von innen anzuschau-
en und waren beeindruckt vom Portfolio der 
Produkte und der modernen Technik. Recht 
herzlichen Dank den Kollegen! Zu guter Letzt 
radelten über 60 Teilnehmer beim Fahrradma-
rathon/ der Tour de MOZ entlang der Ostbahn 

AUSWERTUNG          
1. 
Seifenkistenrennen 05.05.2017  

Vorname Alter Zeit in Sek.  Auswertung  

 
 km/

h 1. Lauf 2. Lauf
Zielstop

p Dosen km/h
Bestzei

t Zielstopp Dosen

Philip 6 ohne Wertung        

Charlotte 7

Ø
13-
15

km/
h

35:36 35:29 20 cm 2

Ø
13-
15

km/h

35:29 20 cm 2

Skadi 7 45:46 44:44 36 cm 1 44:44 36 cm 1

Alina  34:02 35:39 2 cm 4 34:02 2 cm 4

Henriette 9 29:20 42:49 15 cm 3 29:20 15 cm 3

Marlo 9 27:69 28:05 5 cm 4 27:69 5 cm 4

Sanja 13 27:95 27:97 18 cm 0 27:95 18 cm 0

    

Lars 39 36:07 35:53 3 35:53 0 3

Lutz 45 32:84 33:02 18 m 0 32:84 18 m 0

Kita "Rappelkiste" 33:69 33:50 9 cm 6 33:50 9 cm 6

         

Wir bedanken uns in diesem Zusammenhang besonders bei:

Drei Tage Tanzen und Lachen  auf dem Kaiserberg
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mit und gewannen neue Einsichten in unsere 
schöne Landschaft. 
Ein ganz herzliches Dankeschön sagen wir 

der Stadt Müncheberg und dem Ortsbeirat des 
Ortsteils Müncheberg für die Grundfi nanzie-
rung des Festes, der Freiwilligen Feuerwehr, 
der Sportgemeinschaft Müncheberg sowie 
allen Sponsoren, Schaustellern, Händlern, 
Aktiven, Helfern vor und hinter den Kulissen 
für das überaus gelungene 7. Kaiserbergfest!
Danke sagen wir wie immer auch allen An-
wohnern für ihre Geduld und ihr Verständnis!
Wir sind unendlich froh, dass auch das 7. 
Kaiserbergfest so erfolgreich und reibungslos 
über die Bühne ging und freuen uns bereits 

DDi - So 11 -18 Uhr
Neue Öffnungszeiten ab 04. Juni 2017:

Hauptstr. 37 • 15374 Müncheberg/ OT Eggersdorf

Di - So 11 -18 Uhr

Shop
Inh. M. Zummack

EiscaféEiscafé

ropicropic
Neue Öffnungszeiten ab 04. Juni 2017:

S-H-M
Sanitär - Heizung - Müncheberg GmbH
Bergstraße 18e
15374 Müncheberg

Tel.: 033432/ 8 91 27
Fax: 033432/ 8 92 91

Havarienummern: 0171/ 74 12 271
Reparatur, Modernisierung, Neuanlagen
- Sanitär, Bäder, Abwasserleitungen im Innen- und Außenbereich
- Heizung, Gas-, Öl- und Solaranlage
- Havarie- und Kundendienst für Heizung- u. Sanitäranlagen aller Art,
Beseitigung von verstopften Abwasserleitungen

Michaela Blass

seit 02.05.2017
in Müncheberg

15374 Müncheberg, E-Thälmann-Str. 85

Tel. 033432 / 73 22 22

Im Rahmen einer Mitgliedschaft

im Lohnsteuerhilfeverein e.V.

ist eine Beratung und die Erstellung

einer Einkommensteuererklärung

möglich.

Terminvergabe nach Vereinbarung:

Helga Franke

Tel. 033432 / 89 740

Ernst-Thälmann-Str. 30, 15374 Müncheberg

Für Arbeitnehmer, Beamte und Rentner

jetzt darauf mit Ihnen vom 4.-6.5.2018 das 8. 
Kaiserbergfest zu feiern!
Ein leichter Beigeschmack bleibt allerdings. 
Wir sind traurig darüber, dass in diesem Jahr 
durch Vandalismus erhebliche Schäden an 
den Wagen der Schausteller, einem Fahrzeug  
und den Buden der Stadt Müncheberg verur-
sacht wurden.
Ihr Vorbereitungsteam
Abschließend bedanken wir uns bei allen ge-
nannten und ungenannten Sponsoren und 
Unterstützern ganz herzlich!
„Das Wort an sich ist ziemlich klein. Es sollte 
aber größer sein. Denn ihre Hilfe war sehr nett 
wir schreiben es deshalb dick und fett:

DANKE!“
(Autor: Horst Winkler)

AET Handels GmbH  
Agrargesellschaft Müncheberg mbH 
Berufsausübungsgemeinschaft Dr. Koster 

GbR  
Bestattungshaus Rico Streul  
Der Dahmsdorfer, Harald Mehls  
Der Sonnenelektriker Harald Nawrotzki
DTP-Werbung  
E.DIS AG  
EDEKA Förster, Müncheberg  
ElektoReich GmbH  
EWE Energie AG  
Exzellent Immobilienverwaltung & Servicebü-

ro Wilke  
Friseursalon „Ihr Haarstudio“ Petra Wehner
Fuhrbetrieb Bernd Bartel  
Fuhrbetrieb Jürgen Seifert  
Haus- und Bauservice Lück  

HuT Oderbau GmbH  
igf Frankfurt/Oder mbH  
Ilf Ingenieurgesellschaft Landschaftsplanung 

und Freiraumgestaltung mbH, Potsdam
Ingenieurbüro Peter Stadeler, Strausberg
Kaatz GmbH  
Kamin, Ofen und Fliesenbau Ralf Müller 
KGS Kreitlow GmbH  
Leuendorff Gebäudetechnik Energie- und Mi-

neralölhandel GmbH  
Märkische Etiketten GmbH  
Möbeltischlerei Marcus Geldner  
Müncheberger Wohnungsgesellschaft 

mbH 
Physiotherapie Cornelia Sebastian  
Physiotherapie Hahnke  
Rats-Apotheke Dr. Garbin  
Schnegula GmbH  
Schubert & Höptner Elektrotechnik GmbH
Sparkasse Märkisch-Oderland  
Stadtapotheke C. Behrendt  
Taxi Kühn   
Transportbetrieb Arndt  
Uhren & Schmuck Oppelt GbR  
Umwelt-Geräte-Technik GmbH  
Vermessung und Gutachen Matthias 

Kalb 
Versicherungsmakler Carsten Grey  
Volks- und Raiffeisenbank Fürstenwalde-

Seelow-Wriezen eG  
Wilhelm Meyer GmbH & Co. KG  
Zahnarztpraxis Martin Rong  
Zimmerermeister Markus Wrobel

Das Vorbereitungsteam
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Nähstübchen
Änderungsschneiderei Elvira Karl

Ihre Elvira Karl
Mo, Di  15-18 Uhr; Mi-Fr  10-13 Uhr

Ihre Elvira Karl
Mo, Di  15-18 Uhr; Mi-Fr  10-13 Uhr

Funk: 01520 / 85 17 995

Ob Hosen, Jacken, Röcke kürzen;
Reißverschlüsse einnähen;

Gardinen, Vorhänge
oder Stuhlhussen nähen...

alles kein Problem!

NEU - Stickerei

Poststraße 29

Annahme von Textilreinigung

Verkauf von Kurzwaren & Bügelservice!

Er ist seit Jahrzehnten einer der bekanntesten 
Komponisten und Arrangeure der Posaunen-
chorszene, begnadeter Posaunist (hat u.a. mit 
Henry Mancini, Tony Bennett und Samy Davis 
Jr. musiziert), Meister des Swing und emeri-
tierter „Professor für Jazz und Big Band“ an 
der Hochschule für Musik in Würzburg:
Richard Roblee!

Wir konnten ihn dazu gewinnen, nach 
Müncheberg zu kommen und mit uns ein Pro-
benwochende zu gestalten. Unter seiner fach-
kundigen Anleitung werden wir uns gemeinsam 
mit Bläsern aus benachbarten Posaunenchö-
ren ein Wochenende im „Swing“ üben und das 
Erlernte am Samstag, 15.07.2017 um 18 Uhr 
bei einer swingenden geistlichen Abendmusik 
und am  Sonntag, 16.07.2017  um 10 Uhr bei 
einem festlich swingenden Bläsergottesdienst 
zu Gehör bringen. Insgesamt 60 Bläser/innen 
sowie Schlagzeug werden die Müncheberger 
Stadtpfarrkirche zum „Swingen“ bringen...
Informationen für interessierte Bläser sind hier 
zu fi nden:

Wann?
Samstag, 15.07.2017, von 09:30 bis ca. 16:30 
Uhr: ganztags Probe in ca. 4 Probeeinheiten, 
zwischendurch Kaffee- und Mittagspause
I. 9.30-11.00 Uhr, II. 11.15-12.30 Uhr, III. 
13.15-14.45 Uhr, IV. 15.00-16.30 Uhr

Samstag, 15.07.2017, 18 Uhr; swingende 
geistliche Abendmusik

Sonntag, 16.07.2017  zuerst gemeinsame 
Probe (09.00 Uhr), anschließend festlicher 
Bläsergottesdienst (10.00 Uhr)

Wo?
Stadtpfarrkirche St.Marien, E.-Thälmann-
Str.52, 15374 Müncheberg

Wer?
ALLE Bläserinnen und Bläser in Posaunen-
chören, die eine gewisse Spielerfahrung (ca. 
4 Jahre) haben. Die Teilnehmerzahl ist auf 
ca. 50 Bläserinnen und Bläser begrenzt, da-
her bei Interesse bitte sofort melden! Ziel des 
Workshops ist es, auch kleineren Posaunen-
chören die Chance für eine gute Fortbildung 
zu geben.

Was?
Wir üben swingende und nichtswingende 
Roblee-Stücke, hauptsächlich aus „Roblee-
Spirituals and More“ Uetz BU4003, dem Heft 
„Just Roblee 2 – Arrangements zum Ev. Ge-
sangbuch„, Uetz BU4002 und ,,Festival,, Uet-
zBU4004 aber auch bekannte Klassiker. 
Noten?
Die Stücke aus den bayrischen Bläserheften 
und weitere, teils speziell für uns komponierte 
Stücke werden als (genehmigte) Kopien ver-
teilt.

Essen?
Am Samstag gibt es ein gemeinsames Mit-
tagessen, in den Pausen stehen Kaffee und 
Getränke aller Art bereit.

Kosten?
Die reinen Selbstkosten werden auf alle Teil-
nehmer umgelegt und üblicherweise von der 
jeweiligen Posaunenchorkasse übernommen. 
Die Chorleiter oder Einzelteilnehmer bezahlen  
den Preis bei Gunnar Esbach(  20 EUR/Per-
son) am Workshoptag

Fragen?
Einfach bei Gunnar Esbach (amt. Chorleiter 
PC Müncheberg) Tel. 015231940915 melden 
oder eine Email an g.esbach@immanuel.de 
senden.

Anmeldung   
Bei der Anmeldung bitte folgende Punkte an-
geben:  
a)  welcher Posaunenchor
b) Anzahl Teilnehmer mit Stimmenverteilung 

und Spielpraxis
c) sind Besonderheiten beim Mittagessen zu 

beachten (Vegetarier, Allergien, etc.)?
d) Vorhandensein der Notenbücher Uetz 

BU4002,4003 und 4004 ( Diese Bücher           
können, müssen aber nicht, auf Wunsch 
beim Workshop gekauft werden)

Probentag
Am Samstag, den 25.03.2017 von 09-12.15 
Uhr wollen wir gemeinsam in einer Probe das 
Notenmaterial vorstellen, austeilen und vertie-
fen. Leitung: Martin Leue    
Probenort: Gemeindehaus D. Bonhoeffer, Hin-
terstr.8, 15374 Müncheberg

F. Scholle

Probenwochenende und zwei Konzerte mit Richard Roblee!

Laube zu verkaufen
auf Pachtgrundstück ca. 620 qm,

ca. 30 qm WFL, 2 Räume, mit
kleiner Einbauküche,

Terrasse 3 x 7 m,
Wasser- und Stromanschluss

Tel. 033432 / 70 105

Einladung zur öffentlichen 
Kuratoriumssitzung

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner 
des Naturparkes Märkische Schweiz,

Aufgabe des Kuratoriums ist es, unter Berück-
sichtigung und Abwägung der unterschiedli-
chen Nutzungsinteressen an der Landschaft, 
die nachhaltige Entwicklung des Naturparkes 
zu begleiten und zu fördern. Zu den Kuratoren 
gehören Vertreter der Kommunen, des Land-
kreises, von Ministerien und verschiedener 
Vereine der Region.
Im Namen der Kuratoren möchte ich Sie 
herzlich zur nächsten öffentlichen Sitzung am 
Donnerstag, den 29. Juni 2017 um 18.30 Uhr 
in den Rathaussaal des Rathauses Buckow, 
Hauptstraße 1, einladen.
Foldende Themen werden dafür vorbereitet:
-  Nachwahl zur Ergänzung des Vorstandes
-  Bericht zum Stand der Erhaltungszielver-

ordnung (Vertreter MLUL) für die (FFH)- 
Schutzgebiete des Naturparkes

-  Bericht zum Stand der Freistellung der 
Siedlungsbereiche (Vertreter MLUL)

-  Diskussion und Empfehlung zur Gründung 
der regionalen Arbeitsgruppe für die Ma-
nagementplanung FFH-Gebiete.

Im Anschluss gibt es die Möglichkeit, weitere 
Anliegen vorzubringen.
Wir - die Kuratoren und die Naturparkverwaltung 
- freuen uns über Ihr Kommen und hoffen auf 
Ihr Interesse und Ihre Unterstützung zur Ge-
staltung einer zukunftsfährigen Region
Rückfragen und ggf. Anmeldung unter Tel. 
033433 / 158-40 oder -47, doris.raemke@ifu.
brandenburg.de

Sabine Pohl
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SSamstag, 03.06.2017
ab 09.00 Uhr Volleyballturnier um den Humpelbergpokal 2017

ab 10.00 Uhr          Landmaschinenausstellung„Landmaschinen - gestern

und heute“

ab 11.30 Uhr          Mittagstisch - hausgemachte Soljanka -

14.00 Uhr          Landmaschinencorso

ab 14.30 Uhr          Kaffeetafel

14.30 Uhr          Auftritt der Kinder aus der KITA „Pusteblume“ Obersdorf

15.00 Uhr          Puppenspiel mit Frank

16.00-18.00 Uhr          Hermersdorfer Baggerland Spaßbaggern

ab 18.00 Uhr          Hermersdorfer Hobbyköche präsentieren ihre Leckereien

- Spießrollbraten - Burger -

ab 19.00 Uhr Tanz im Festzelt mit den Oderdammis

Sonntag, 04.06.2017
09.00 Uhr          Crosslauf um den Humpelberg (2,0 km und 7,0 km)

10.00 Uhr          Rasentreckerrennen

ab 12.00 Uhr          Kulinarisches aus der Hermersdorfer Heide

- Lamm- und Wildschweinbraten

Hermersdorfer
Humpelbergfest
Hermersdorfer

Humpelbergfest
20172017

KK Iunst m
reien

Malerei GartenimMalerei Gartenim

Sonntag, 5.06.2017 • 11 - 17 Uhr2Sonntag, 5.06.2017 • 11 - 17 Uhr2

Unkostenbeitrag: 2,00 €Unkostenbeitrag: 2,00 €

Waldstr. 46 • 15374 Müncheberg

bei Fam. Jaitner & Wohlgehagen

Waldstr. 46 • 15374 Müncheberg

bei Fam. Jaitner & Wohlgehagen

Ein Mittagsimbiss von der Fleischerei Sewerin sowie Kaffee und

Kuchen können gern käuflich erworben werden.

BITTE BEACHTEN!

Eingang und große Parkfläche über die

Ringstraße zu erreichen!

BITTE BEACHTEN!

Eingang und große Parkfläche über die

Ringstraße zu erreichen!

MünchebergMüncheberg

Es präsentieren sich für Sie: Die Malkurse der VHS von Dr.H.

Balla und I. Jaitner, der Spotkanie - Begegnung e. V. unter der

Leitung von A.Reski, die

Künstlerfreunde aus

Witnica, der Fotozirkel

" W i n d r o s e " , A c r y l -

malerei von Myung Ock

Chun, Carstens Pasch-

witz mit Musik und Bild.

Musik von "SpielWei-

t e r " u n t e r L e i t u n g

E.Nawrotzki und die

Band "HoPp".

������
��	� 
�����
��	�

Montag, den 19.06.2017
10.00 Uhr Eröffnung der Festwoche mit

Feuerwehr- und Polizeifest

Dienstag, den 20.06.2017
10.00 Uhr Theateraufführung

Mittwoch, den 21.06.2017
15.00 Uhr Tanztee mit „Susi und

Thommy“, Livemusik

Donnerstag, den 22.06.2017
14.00 Uhr „Die Samels“

Freitag, den 23.06.2017
14.00 Uhr Begrüßungsrede

buntes Kitaprogramm
15.00 Uhr Auftritt ehemaliger Kitakinder

mit Elke Nawrotzky aus der
Musikschule

15.30 Uhr „Musik der Berge“ zum mit-
schunkeln von Manuel Meier
live

Für Leib und Wohl ist gesorgt…

Seelower Straße 7
15374 Müncheberg
Telefon 033432/89434
e-mail:
kita-rappelkiste@stadt-muencheberg.de
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Neues von der SG Trebnitz

Am 08. April fand die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung statt, auf der ein neuer Vorstand 
für unseren Verein gewählt wurde. Nach der 
Entlastung des alten Vorstandes, wurden Do-
ris Röhrich, Frank Schenatzky, Fred Röhrich, 
Steffen Lawrenz und Wolfgang Arndt in den 
neuen Vorstand gewählt. Als neuer Vorsitzen-
der der SG Trebnitz  wurde Wolfgang Arndt 
gewählt.
Karsten Schulze, der 17 Jahre dem Verein er-
folgreich vorstand und Gerlinde Jahn, die 10 
Jahre als Kassenwart tätig war, haben den 
Staffelstab auf eigenen Wunsch nun weiter 
gegeben, stehen dem neuen Vorstand aber 
mit ihrem Wissen und ihrer Erfahrung zur Sei-
te, um den Übergang nahtlos zu gewährleis-
ten.
Der Vorstand bedankt sich, auch im Namen al-
ler Mitglieder, nochmals recht herzlich für die 
hervorragende und beim Vorsitzenden oft sehr 
zeitintensive Arbeit von Karsten Schulze und 
Gerlinde Jahn, ohne die der Verein nicht da 
wäre, wo er heute ist.- Vielen Dank!
Sportlich steht die Fußball-Herrenmann-
schaft nicht schlecht da. Fünf Spiele vor 
Saisonende(bei Redaktionsschluss) hat es 
Trebnitz in der eigenen Hand den Klassener-
halt im Spiel gegen die Tuchebander sicher 
zu machen. Wenn die Trebnitzer so spielen 
wie gegen den Tabellenführer am 29.04.2017 
müssen wir uns keine Gedanken machen. Die 
Herren verloren zwar knapp mit 1:2, haben 
aber gut gekämpft und auch gut gespielt. Es 
war übrigens der knappste Sieg, den der bis 
dahin ungeschlagene FC Neuenhagen, im 
wahrsten Sinne des Wortes, errungen hat. 
Auch in den letzten Spielen ist noch der ein 
oder andere Punkt zu holen, um den Tabellen-
platz zu festigen.
Auch außerhalb des Sportplatzes ist die SG 
Trebnitz aktiv, so haben wir wieder an den 
„Heldenhaften Kaiserfestspielen“ zum Kai-
serbergfest in Müncheberg unser Dorf wür-
dig vertreten. Das Team( Steffen Lawrenz, 
Carsten Dames, Florian Dretzkow, Doris und 
Fred Röhrich) wurde hauptsächlich durch Ver-
einsmitglieder gestellt, vielleicht können wir 
im nächsten Jahr den Teilnehmerkreis erwei-
tern. Wir hatten aber trotzdem viel Spaß bei 
den Spielen und konnten ganz knapp hinter 
den Pokalverteidigern vom Vorjahr vom Eg-
gersdorfer Landclub den zweiten Platz vor der  
Kaisergarde der Müncheberger Wasserturm-
siedlung belegen.

Weitere Termine der SGT:
27.05.17; 15:00 Uhr Punktspiel: SG Trebnitz – 
SG 47 Bruchmühle II
10.06.17; 15:00 Uhr Punktspiel: SV Garten-
stadt 71 – SG Trebnitz
17.06.17; 15:00 Uhr Saisonabschlussspiel: 
SG Trebnitz – Grün-Weiß Letschin anschlie-
ßend eine kleine Abschlussfeier

Fred Röhrich
(Öffentlichkeitsarbeit SG Trebnitz e.V.)

Veranstaltungen 
auf dem habondia-Hof

Wenn nicht anders angegeben fi nden alle 
Kurse und Seminare auf dem habondia-Hof in 
Dahmsdorf, Münchehoferstr. 9 statt.
Kurs- und Seminarleiterin: Birte Böhnisch
Anmeldung erforderlich:  033432  / 736299
Nähere Informationen:  www.habondia.de

24.5.      17.00 - 21.30 Uhr
„Meine leckere Wiese“ – Gemeinsames 
Wildkräutersammeln, Kochen und Genießen 

8.6.2017     18.00 - 22.00 Uhr
„Die Rose“ - Rosen für die Sinne, die Schön-
heit, die Liebe und für die Gesundheit - Rosen 
fürs Auge, die Nase, als Kosmetik, Nahrungs- 
und Heilmittel + ein „Blütenreicher Kräuterspa-
ziergang“ 

15.6.2017     17.00 - 21.30 Uhr
„Lass Dir Zeit!“ - Ein Abend für Körper, Seele 
& Geist + Kräuterspaziergang zu Stressfrei-
Heilpfl anzen, Theorie und Praxis 

17.6.2017    
Qi Gong am Samstag; HeileHausveranstal-
tung 

21./22.6.2017
Heilkräuterkurs im Rhythmus der Jahreszeiten 
-Anfängerkurs II Sommer                          
    
23./24.6.2017
Heilkräuterkurs im Rhythmus der Jahreszei-
ten-Anfängerkurs III Sommer
                      
29.6.2017     17.00 - 21.30 Uhr
„Die Kunst des Destillierens“ - oder: Lass dich 
vom Duft der Pfl anzenseele berühren
 
30.6.2017       18.30 Uhr
Konzert „Singing for Peace“ - Friedenslieder 
und -Mantren. Ein Konzert zum Zuhören & 
Mitsingen; Gastveranstaltung 
Um Voranmeldung wird gebeten

4./5.7.2017    
Fortgeschrittenen-Gruppe im 2. Jahr des Heil-
kräuterkurses im Rhythmus der Jahreszeiten 
- Sommer, 2. Teil

6./7.7.2017
Fortgeschrittenen-Gruppe im 2. Jahr des Heil-
kräuterkurses im Rhythmus der Jahreszeiten 
- Sommer, 2. Teil

9.7.2017
„Sommer: Der Mittag – kraftvollste Zeit unse-
rer Verdauung“ Kochkurse durch den Tag, Teil 
2; HeileHausveranstaltung 

Wir freuen uns auf Sie!

Aktionstag Pfl ege 

Am 12. Mai war wieder der internationale Tag 
der Pfl ege, der seit 1967 jährlich in Deutsch-
land begangen wird. Es ist ein Tag, an dem 
Pfl ege auf sich aufmerksam macht und so 
sind auch die Pfl egekräfte des Diakonischen 
Werk Oderland Spree e.V. wieder mit dabei.
Die Diakonie Deutschland hat in diesem Jahr 
zum Thema „Pfl egeZeit“ aufgerufen. Mehr Zeit 
für die zu pfl egenden Menschen, keine Pfl e-
ge nach Stoppuhr. Symbolisch werden Boxen 
mit Teebeuteln verteilt und Pfl egekräfte waren 
aufgerufen, ihre Wünsche für mehr Zeit in der 
Pfl ege zu posten. Wofür wünschen sich Pfl e-
gekräfte mehr Zeit, wo drückt der Schuh, was 
kommt immer zu kurz?
„Ein moderner Ansatz, der besonders unse-
re jüngeren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
neugierig gemacht hat.“ sagt Herr Dittner, Ge-
schäftsführender Vorstand des Diakonischen 
Werk Oderland Spree e.V. 
In unserer ambulanten Pfl egekette mit fünf 
Sozialstationen in Bad Freienwalde, Wriezen, 
Strausberg, Müncheberg und Seelow und in 
unseren Tagespfl egen in Letschin, Seelow, 
Bad Freienwalde und Wriezen haben Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter Ihre Wünsche for-
muliert und haben sich mit ihren Plakaten foto-
grafi eren lassen, die auch auf der Homepage 
www.diakonie-ols.de zu fi nden sind.
„Es ist uns wichtig auf uns aufmerksam zu 
machen und regelmäßig zu erinnern, wie viele 
Menschen wir täglich versorgen“, wurde unter 
den Praxisanleitern der Einrichtungen bestä-
tigt. Sie warben für den modernen Ansatz, da 
sie durch ihre Begleitung der Schülerinnen 
und Schüler nah an den modernen digitalen 
Medien sind, die in der jüngeren Generation 
eine große Rolle spielen. „Die Bedingungen 
für Pfl egekräfte sind nicht immer einfach und 
daher ist es umso wichtiger, gemeinsame Ak-
tionen und Projekte zu schaffen, die den Blick 
weiten, Austausch und Vernetzung fördern 
und stolz auf den Pfl egeberuf und das eigene 
Team machen“, verständigten sich die Pfl ege-
dienstleitungen der Einrichtungen.
„Wir haben tiefgreifende Umstrukturierungen 
zu Jahresbeginn durch das zweite Pfl egestär-
kungsgesetz geschafft. Unter den Stichwort 
„PSG 2“ stand das gesamte 2. Halbjahr 2016 
in unserer ambulanten Pfl egekette. Wir haben 
uns gut vorbereitet, viel geschult, strategisch 
beraten und unzählige Beratungsgesprä-
che mit Patienten und Angehörigen geführt. 
Unsere Dokumentation haben wir auf das 
Strukturmodell, eine entbürokratisierte Pfl e-
gedokumentation umgestellt, um letztendlich 
wieder mehr Zeit für die wichtigen Dinge, den 
Menschen und das Gespräch zu haben und 
nicht in überbordender Dokumentation unter-
zugehen. Dazu passt der diesjährige „Aktions-
tag Pfl ege“ haargenau“, sagt Frau Ziegeler, 
Qualitätsbeauftragte des Diakonischen Werk.
„Wir erwarten weitere große Herausforderun-
gen in der Zukunft. Die Pfl egebedürftigkeit 
wird durch die demografi sche Entwicklung zu-
nehmen, Pfl egekräfte werden gesuchter und 
daher müssen wir Pfl ege in den Fokus rücken, 
müssen Pfl ege attraktiv machen, um gut ge-
rüstet zu sein“, so resümiert Herr Dittner und 
freut sich auf den nächsten Aktionstag.

Schulz
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Kurz mal weg -
das besondere Ferienangebot

Kurz mal weg -
das besondere Ferienangebot

Liebe Eltern, 
hier haben Sie die Möglichkeit einen flexiblen Kurzurlaub 
für Ihr Kind zu planen. 
Die Anreise sollte stets bis 8:00 Uhr erfolgen. Die Abreise 
hingegen erfolgt 17:00 Uhr oder in  Absprache mit 
unseren Betreuern. 

Jugendherberge Münchehofe

22.07.2017  bis  29.07.2017         

Tagesangebot                                     Tag                    Preis

Ausflug Rüdersdorf inkl. Museumspark
Schatzsuche oder Waldrallye
Ausflug nach Buckow mit Kino + Strandbad
Kanutour alte Oder ab Golzow
Minigolf in Buckow
Disco
Angeln am Klobich- oder Haussee

Im Tagesangebot ist das Mittagessen bzw. Lunchpaket enthalten.
Weitere Verpflegungswünsche sind in Absprache möglich.

24.07.2017          21,50 €
25.07.2017            4,00 €
26.07.2017          12,00 €
26.07.2017          28,50 €
27.07.2017            6,00 €                              
28.07.2017            6,00 €
                              5,00 €                              

Unterkunft und Verpflegung bei aufeinanderfolgenden Tagen

je Übernachtung inkl. Bettwäsche sowie
1 Frühstück und 1 Abendessen                                               
inkl. Versicherung und Gebühren                                           13,50 €

zuzüglich der Auswahl des Tagesangebotes                     

Anreise bis 8:00 Uhr
Abreise bis 10:00 Uhr am Folgetag oder in Absprache

.............. €

Summe  =  Teilnehmer-Preis

Nähere Infos zu den Camps erhaltet ihr beim:

Kinderring in Neuhardenberg
Karl-Marx-Allee 23
15320 Neuhardenberg

Büro / Ferienservice:

Montag - Freitag
08:30 Uhr bis 14:00 Uhr

Ansprechpartner:

Heike Schulz, Frank Diedtemann

Telefon:  033476 / 50137
Email:     info@kinderring.de

Für unsere Ferienlager suchen

wir noch Betreuer.

Herbstferien 2017
,,Eltern mit Kind unter einem Dach”

Herbstferien 2017
,,Eltern mit Kind unter einem Dach”

Jugendherberge Münchehofe

30.10.2017  bis  03.11.2017

Schatzsuche mit Förster
Radtouren
Wanderungen
Disco
GPS - Touren
Lagerfeuer
Grillen
Ausflug nach Buckow oder Müncheberg
Nachtwanderung oder Wildpirsch
Kreativangebote und vieles mehr

6 - 16 Jahre

Preis: 69,00 Euro
4 Übernachtungen

Ferienfahrten

mit dem 

Kinderring
Anerkannter freier Träger

der Jugendhilfe &

anerkannter Ferienservice

2017
Programm 

Angelcamp
Zeltlager

Angelcamp
Zeltlager

Teeniecamp
,,Drei auf einen Streich”

Teeniecamp
,,Drei auf einen Streich”

Zwergencamp
,,auf den Spuren der letzten Eiszeit”

Zwergencamp
,,auf den Spuren der letzten Eiszeit”

Immer im Preis enthalten: Unterkunft und Verpflegung (4 Mahlzeiten täglich), ganztägige Betreuung, Disco, Grillen, Lagerfeuer, Nachtwanderung, 
                                              kleine Radtouren, Spiel- und Beschäftigungsmaterial, Eintrittsgelder, Gebühren und Versicherung

Jugendherberge Münchehofe

22.07.2017  bis  29.07.2017

Jugendherberge Münchehofe

22.07.2017  bis  29.07.2017

“Drei auf einen Streich” mit Übernachtung
 - Kanutour auf der “Alten Oder”
 - Radtour
 - Wanderung

Zugfahrt nach 
Werbig oder Golzow
mit Übernachtung

GPS - Touren

Kreativangebote 
und vieles mehr

Angeln am Haussee in Obersdorf oder am
Großen Klobichsee

Angelkarten und
Steggebühr

Radtouren

Ausflug nach 
Buckow zum Minigolf

wichtig: 
Zelt, Schlafsack und Isomatte sowie eure 
Angelausrüstung und Köder 
selbst mitbringen

Jugendherberge Münchehofe

22.07.2017  bis  29.07.2017

Ausflug nach Buckow 
mit Kino- und 
Strandbadbesuch

Schatzsuche

Sport & Spiel

Ausflug nach 
Rüdersdorf 
zum Museumspark

Kreativangebote und 
vieles mehr

12 - 16 Jahre

Preis: 155,00 Euro
7 Übernachtungen

12 - 16 Jahre

Preis: 130,00 Euro
7 Übernachtungen im eigenen Zelt 

6 - 11 Jahre

Preis: 150,00 Euro
7 Übernachtungen

eine ganze Woche in der eine ganze Woche in dereine ganze Woche in der
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Sehr geehrte Damen und Herren,
möchten Sie wissen wo unsere Mannschaften 
auswärts spielen, erkundigen Sie sich bitte in 
der MOZ oder im Internet unter www.fussball.
de - Wettbewerbe.

Alte Herren Ü 35 – Kreisliga Ostbranden-
burg - Spielgemeinschaft mit FC Buckow/
Waldsieversdorf
02.06.2017       19:00 Uhr

SG B/W/M - SG Falkenberg, Altgliezen, 
Neuenhagen

1. Männer – Kreisliga Ostbrandenburg – 
Staffel Mitte:
20.05.2017       15:00 Uhr

SG M I - SG GW Lindenberg
10.06.2017       15:00 Uhr

SG M I - SV Preussen 90 Beeskow II
17.06.2017       15:00 Uhr

SG Hangelsberg - SG M I
Pokal-Halbfi nale: 03.06.2017 um 15:00 Uhr   

SG M I    -   SV Victoria Seelow II 

2 . Männer –1. Kreisklasse Ostbrandenburg 
– Staffel Mitte:
20.05.2017       12:30 Uhr

SG M II - SG RW Neuenhagen  II
10.06.2017       12:30 Uhr

SG M II - SV Germ. Lietzen

A-Junioren – Landesklasse - Staffel 
Ost: Spielgemeinschaft mit FC Buckow/
Waldsieversdorf

28.05.2017       11:00 Uhr
SG B/W/M - FV Erkner 1920

18.06.2017       10:30 Uhr
SG B/W/M - FSV Lok Eberswalde

B-Junioren – Kreisliga OB – Meisterrun-
de: Spielgemeinschaft mit FC Buckow/
Waldsieversdorf
20.05.2017       10:45 Uhr
SG M/B/W - SpG Bad Freienwalde/Wriezen
17.06.2017       11:00 Uhr

SG M/B/W - SG Hangelsberg

C-Junioren – Kreisliga OB – Platzierungs-
runde Spielgemeinschaft mit FC Buckow/
Waldsieversdorf
21.05.2017       13:00 Uhr
SG M/B/W - BW Petershagen/Eggersdorf I
18.06.2047       11:00 Uhr

SG M/B/W - SV Victoria Seelow

D1-Junioren – Kreisliga OB – Meisterrun-
de: 
10.06.2017       10:30 Uhr

SG M I - FSV Dynamo Eisenhüttenstadt

D2-Junioren – 
Kreisklasse OB – 
Platzierungsrunde 
Ost: 

Die SG Müncheberg bedankt sich bei 
allen, die den Kuchenverkaufsstand am 
07. Mai 2017 unterstützt haben. Wir haben
viele leckere Kuchen verkaufen können. 
Ein ganz besonderes Danke an alle HelferInnen! 

Ausverkauf von Inventar
(Maschinen, Geräte, Vorrichtungen und Werkzeuge)

Schmiede und Metallbau Striezel
Hermersdorfer Straße 4

15374 Müncheberg OT Obersdorf

am Sonnabend, den 10.06.2017, 
von 09.00 - 13.00 Uhr

Kurt Friedrich

Danksagung
Für die vielen Beweise aufrichtiger

Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen

und lieben Zuwendungen sowie ehrendes

Geleit zur Ruhestätte meines lieben

Mannes, Vaters, Opas, Uropas, Bruders,

Onkels und Schwagers

sagen wir allen Bekannten, Freunden und

Nachbarn unseren herzlichen Dank.

Besonderer Dank gilt der Neuapostolischen

Kirchgemeinde, dem Bestattungshaus Rico

Streul, dem Blumenhaus „Florido“, Olaf Schulze

für die gute Bewirtung sowie für die Betreuung

durch das „Betreute Wohnen“.

Im Namen aller Angehörigen

Annelies Friedrich und Kinder

Im Namen aller Angehörigen

Annelies Friedrich und Kinder

Müncheberg, im April 2017

11.06.2017       09:30 Uhr
SG M II - SV Victoria Seelow I

E-Junioren – Kreisliga OB – Platzierungs-
runde Nord: 
20.05.2017       09:00 Uhr

SG M - SG 47 Bruchmühle

F-Junioren – Kreisliga OB – Platzierungs-
runde Nord: 
20.05.2017       09:30 Uhr

SG M - SV BW Markendorf
17.06.2017       10:00 Uhr

SG M - SV Jahn Bad Freienwalde I

SG Müncheberg e.V.,  Sektion Fußball informiert:
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Touristinformation
der

Stadt  Müncheberg

Touristinformation
der

Stadt  Münchebergi
Tel.: 033432 / 7 09 31

Ständige stadtgeschichtliche 
Ausstellung am Berliner Torturm

Öffnungszeiten
Mo / Di / Do / Fr    10 - 16 Uhr
Mi       10 - 14 Uhr

Neben kostenlosen Hinweisen und Tipps 
für Urlauber und Tagestouristen können 
Sie in der Touristinformation Postkarten, 
die Publikationen des „Heimat- und Ge-
schichtsvereins Müncheberg e.V.“ sowie 
handgefertigte Produkte der Märkisch-
Oderland Werkstätten erwerben.
Kartenvorverkauf in der Touristinfor-
mation Müncheberg für Kulturhaus 
Seelow
11.06.2017                             15.00 Uhr 
Der Traumzauberbaum und das blaue 
Ypsilon

Außerdem können Sie Karten und 
Gutscheine für Veranstaltungen in der 
Stadtpfarrkirche St. Marien Müncheberg 
käufl ich erwerben.
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Physiotherapie
Undine Brandt

Tel.: 033432 / 73 60 38 • Mobil: 0177 / 32 11 369

und nach Vereinbarung

Ernst-Thälmann-Straße 85 • 15374 Müncheberg

Manuelle Therapie • Krankengymnastik • Massage
Lymphdrainage • Kinesio Taping • Hausbesuche

Krankengymnastik n. Bobath für Erwachsene und für Kinder

Manuelle Therapie • Krankengymnastik • Massage
Lymphdrainage • Kinesio Taping • Hausbesuche

Krankengymnastik n. Bobath für Erwachsene und für Kinder

Mo, Mi 13.00 -19.00 Uhr • Di, Do, Fr 8.00 - 14.30 Uhr

REGIONALE ENERGIE

Heizöl Kraft- und Schmierstoffe • Strom • Erdgas•

Holzpellets • Kaminholz • Heizung • Sanitär

Leuendorff Gebäudetechnik, Energie- und Mineralölhandel GmbH

Kastanienstr. 6, 16356 Werneuchen OT Seefeld

www.leuendorff.de   -   info@leuendorff.de

Telefon Seefeld 033398 / 69 64-0

Fax 033398 / 69 64-11

Ahornring 6  |  15374 Müncheberg

Tel.: 033432 73331
E-Mail: relaxe.kosmetik@gmx.de
Internet: www.kosmetikstudio-schoenfelder.de

Termine nach  
Vereinbarung

  Permanent 
Make-up

Lippen | Augenbrauen | Lidstrich

1. Beschluss Insichgeschäft
„Die Jagdgenossenschaft beschließt, dass 
Herr Steffen Meissner 2010 berechtigt war, 
den Jagdpachtvertrag in seiner Funktion als 
Vorstandsmitglied mit zu zeichnen.
Herr Meissner ist für die Laufzeit des beste-
henden Pachtvertrages berechtigt an den 
Abstimmungen der Jagdgenossenschaft teil-
zunehmen, insbesondere auch dann, wenn 
Beschlüsse direkt im Zusammenhang mit dem 
Jagdpachtvertrag stehen oder es sich um Zu-
wendungen an die Jagdpächter handelt.“ 

2. Beschluss Begehungsscheine
„Die JG beschließt, dass Herr U. Winkler, Herr 
G. Winkler, Herr T. Köhler, Herr B. Leuen-
dorff und Herr Heidenreich bis zum Jagdjahr 
2018/2019 entgeltliche Begehungsscheine er-
halten. Ein unentgeltlicher Begehungsschein 
wird an Herrn von Zamek erteilt“
       

3. Beschluss Raubzeug
„Aus der Pacht des Jahres 2017/2018 werden 
für den Raubwildabschuss        insgesamt  500 
EUR mit 10 EUR/Abschuss bereitgestellt.“

4. Beschluss Erntefest
 „Die JG beschließt die Bereitstellung von 500 
EUR aus dem Ertrag des Jahres 2017/2018  
zur Finanzierung des Erntefestes.“

5. Beschluss Zuwendungen
„ Aus der Pacht des Jahres 2017/2018 werden 

jeweils 200,00 an die Kita Pusteblume und 
die Tagesmutti Frau Seering ausgezahlt. Das 
Geld ist zweckgebunden- also für die Kinder- 
einzusetzen und gegenüber dem Vorstand 
nachzuweisen.“

6. Beschluss Reinertrag
„Die JG beschließt, den Reinertrag des Jagd-
jahres 2016/2017 nicht auszuzahlen.
Es sind Vorbereitungen zu treffen, dass im 
Jagdjahr 2018/2019 eine Auszahlung des vor-
handenen Geldes, bis auf eine kleine Rückla-
ge, erfolgen kann“

7. Beschluss Entlastung des Vorstandes 
und des Rechnungsprüfers

„ Die Jagdgenossenschaft beschließt die Ent-
lastung des alten Vorstandes und des alten 
Rechnungsprüfers.“

8. Wahl des Vorstandes
Die Jagdgenossenschaft hat folgende Perso-
nen für die Jagdjahre 2017/2017 bis inklusive 
2020/2021 in den Vorstand gewählt:
Rosendahl, Britta             Vorsitzende
Meissner, Steffen             stellv. Vorsitzender
Schulz, Reinhard              Kassenwart
Seering, Ditmar                Beisitzer
Meißner,Thomas              Beisitzer  

9. Beschluss Rechnungsprüfers
„Die Jagdgenossenschaft beschließt. Das 
Frau Marina Kohring für die Jagdjahre 
2017/2018 bis 2020/2021 als Rechnungsprü-
fer bestellt wird.“ 

10. Beschluss Erwerb Kastenfallen
„Die Jagdgenossenschaft beschließ den Er-
werb von weiteren 3 Kastenfallen aus der 
Jagdpacht 2017/2018.“

Rosendahl
Vorsitzende der JG

Jagdgenossenschaft Obersdorf
Jagdjahr 2016/2017

Beschlüsse
der Mitgliederversammlung am 21.04.2017
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Bedauerlicherweise führt unser Verein in 
Müncheberg ein Schattendasein. Warum 
vermag ich nicht zu sagen. So betreuen wir 
ungefähr 20 Kinder montags und donners-
tags und lehren sie den „Weg des Karate“ 
zu gehen. An diesen Tagen fi nden sich 
ebenfalls zu 18 Uhr die Erwachsenen zum 
Training ein. Da trainieren dann deutlich 
weniger. Kyokushinkai Karate bedeutet: 
Wir beanspruchen für uns die höchstvoll-
endete Wahrheit zu vermitteln. Dies ist ein 
hoher Anspruch. Damit soll aber deutlich 
werden, nicht nur kämpfen ist wichtig, son-
dern Training von Körper und Geist stehen 
im Mittelpunkt.  Lange Aufwärmphasen, 
Konditions- und Krafttraining, Dehnungs-
übungen sowie das Erlernen von Grund-
techniken beinhalten den Hauptteil einer 
Trainingseinheit. Kampf und Selbstvertei-
digung mit und ohne Gegner schließen 
meist eine Trainingseinheit ab. Wer nur 
kämpfen will, wird sich bei uns nicht wohl 
fühlen. Kyokushinkai möchte den ganzen 
Menschen stark machen. Kyokushinkai ist 
die Einstellung Unmögliches erreichen zu 
wollen. Deshalb ist es nicht nur für Männer 
bis ins hohe Alter zu empfehlen, sondern 
auch für Frauen, die ihre Fitness sowie 
ihr Selbstbewusstsein und Wehrhaftigkeit 
steigern wollen. 

 Der Vorstand

Nette Nachbarn
suchen schöne Wohnung
in Müncheberg ab 60 qm
Tel. 0151 - 529 636 66

Jahre Kita Grünstraße e.V.Jahre Kita Grünstraße e.V.
Wir laden alle ein,

mit uns zu feiern!
Wir laden alle ein,

mit uns zu feiern!

Wann?Wann? 10.06.1710.06.17
14.30 bis 17.30 Uhr14.30 bis 17.30 Uhr

in der Grünstr. 14
in Müncheberg
in der Grünstr. 14
in Müncheberg

Bei Fragen: Tel. 033432 / 509
Frau Hensel

Bei Fragen: Tel. 033432 / 509
Frau Hensel

... es gibt viel Spaß und
viele leckere Sachen!

... es gibt viel Spaß und
viele leckere Sachen!

Wo?Wo?

2525

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft 
Waldsieversdorf lädt zu einer Versammlung 
aller Jagdgenossen

am Freitag den 15.06.2017, 18:00 Uhr
In das Gemeindehaus Waldsieversdorf ( Wald-
kauz) in 15377 Waldsieversdorf,
Wilhelm-Pieck Straße 23
I. Eingeladen sind alle Jagdgenossen, d.h. 

die Eigentümer solcher Grundfl ächen in der 
Gemarkung Waldsieversdorf die Mitglied in 
der Jagdgenossenschaft Waldsieversdorf 
sind und deren bejagbare Flächen bereits 
Bestandteil der Jagdgenossenschaft ist.

II. Die Veranstaltung ist öffentlich, soweit nicht 
durch Beschluss die Öffentlichkeit für die 
Beratung bestimmter Angelegenheiten 
ausgeschlossen wird.

III. Jeder Jagdgenosse hat eine Stimme nach 
Kopf und Fläche.

 a) Miteigentümer und Gesamthandelsei-
gentümer können ihre Stimme nur Ein-
heitlich ausüben.

 b) Jeder Jagdgenosse kann sich von 
Dritten vertreten lassen. Jeder bevoll-
mächtigte Vertreter darf höchstens 
3 Jagdgenossen vertreten. Die von 
einem Bevollmächtigten vertretene 
Grundfl äche darf einschließlich sei-
ner eigenen Grundfl äche ein Drittel 
der Gesamtfl äche des Gebietes der 
Jagdgenossenschaft nicht überschrei-
ten.

  Etwaige Vollmachten bedürfen der 
Schriftform. Sie sind dem Jagdvorste-
her zu Beginn der Versammlung zur 
Prüfung im Original vorzulegen.

IV. Ein Jagdgenosse oder ein Bevollmächtig-
ter ist von der Mitwirkung an der Abstim-
mung entsprechend § 34 BGB ausge-
schlossen, kann sich auch nicht vertreten 
lassen und auch keine anderen vertre-
ten, wenn sich die Beschlussfassung auf 
den Abschluss eines Rechtsgeschäftes 
oder auf einen Rechtsstreit zwischen der 
Jagdgenossenschaft und Ihm selbst be-
zieht.

V. Die Versammlung wird mit folgenden Ta-
gesordnung einberufen:
1. Feststellung der anwesenden und ver-

tretenen Jagdgenossen nach Eigentü-
mer und Fläche.

2. Begrüßung durch den Jagdvorsteher.
3. Vorstellung und Beschlussfassung 

zum Kassenbericht für das Jagdjahr 
2016/2017.

4. Beschlussfassung zur Entlastung des 
Vorstandes und des Kassenführers.

5. Vorstellung und Beschlussfassung zur 
Verwendung von Rücklagen.

6.  Vorstellung und Beschlussfassung 
des Haushaltsplanes für das Jagdjahr 
2017/2018.

7. Sonstiges.
Vorsteher: Rinast, Artur

Gottesdienste der 
Katholischen Kirche

jeden Sonntag      10.00 Uhr
Familiengottesdienst

jeden Montag      20.00 Uhr
Friedensgebet

jeweils in Müncheberg, Karl-Marx-Str. 15

Ein großen Dank gehört allen Jahnsfelde-
rin und Jahnsfeldern,  die sich tatkräftig 
auch in diesem Jahr am Frühjahrsputz 
beteiligt haben.
Gemeinsam haben wir unseren schönen 
Schlosspark aufgeräumt und den dort 
verlaufenden Regenwassergraben neu 
modelliert, die Straße vor Schloss und 
Kirche gründlich vom Winterdreck befreit, 
den Holz-und Feierplatz hinter der „Alten 
Dorfschule“ aufgeräumt, und ein Leerrohr 
für den Elektroanschluss zwischen „Alter 
Dorfschule“ und dem Nebengelass ver-
legt.
Einige fl eißigen Frauen kümmerten sich 
um den Frühjahrsputz in unserem Ge-
meinschaftshaus, der „Alten Dorfschule“.
Als krönenden Abschluss wurde bei Wein 
und Bier ein leckeres Essen aus unserer 
erst kürzlich erworbenen Gulaschkanone 
gereicht.
Ein wieder einmal rundum gelungener Ar-
beitseinsatz, vielen danke dafür!

 Vorstand des Schloßpark e.V., 
Ortsbeirat und Feuerwehr

Jagdgenossenschaft Waldsieversdorf - Einladung
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Sanitär-
und Heizungsbau

Dirk Behrend

MM E I S T E R B E T R I E B

Tel.: Fax:033432/ 73 71 4 • 73 71 5

Birkenweg 4 • 15374 Müncheberg

Heizung • Sanitär • Öl- und Holzkessel
Gas • Solar • Thermenwartung

Heilpraxis Falk
Ivo Falk   -   Heilpraktiker      für Kinder und ErwachseneMassageHomöopathieBlutegeltherapiePflanzenheilkundeFußreflexzonenmassageGanzheitliche Behandlungchronischer Schmerzen undKrankheiten

             15374 Müncheberg, Wiesenweg 9,     Tel. 033432 916645 
www.heilpraxis-falk.de , E-Mail: info@heilpraxis-falk.de

Ivo FaFFaFaFaaaaaaFaFaFaFaaaaaaaFaFaaaaaaalklkllklklllllkkkkkklk llklllkllklkkkkkkklllkllklkkkkkkl -   HeiHeiHHHeiHHeHHHeeeeeiiiiiHeiHHHeiHeiHHHeiHeeiHeiiiiHHHHeiHHHHHHHHHeieeeeiiilprllprlplplprlppppprrrllpllplprlpplprplppprrrllllplplplppppplpppprrlprlplplpppppppppppppppppppppppp aktaaktaaaktaaaaaakkkktkkkktttaaktaktaktaaakkaktkkktktkttttaaakaaaaakkkkktktttikeiikeiikeikiikekkkkkkeeeeiikeiiiikeiikkkikeikekkekkeeeeiiiikkkkkkeeeeeik rrrrrrr rrrrrrrrr    für
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E.i.B. Elektroinstallation Bork
Elektromeister

Tel.: 033477 - 5 47 54
Fax: 033477 - 5 47 53

Funk: 0173 - 2 36 45 58
Trebnitzer Hauptstraße 41 • (OT Trebnitz)

Verlegung und Montage von LWL, Antennenanlagen
Telefonanlagen, Datentechnik

Blitz- und Überspannungsschutz, Solaranlagen
(Photovoltaikanlagen), Wartungs-u. Reparaturarbeiten

Elektroinstallation für: Haushalt - Gewerbe - Industrie

RRäume fotografieren - Wandfarbe aussuchen - sehen ob´s gefällt!

Mithilfe eines speziellen Programmes biete ich die Möglichkei am Computer

Ihr ganz persönliches Raumdesign zu gestalten. Probieren Sie es aus!

Raumausstattung Snelinski
Meisterbetrieb Uwe Snelinski

Tapeten Farben Bodenbeläge• •
Maler- & Tapezierarbeiten

Bodenbelagsarbeiten Parkett, Laminat, Kork

Garzauer Chaussee 1 • 15344 Strausberg
Tel. 03341/ 33 54 19 • Fax 03341/ 33 538 71

Mobil 0171/ 289 54 50

Privat: Feldstraße 22 • 15374 MünchebergPrivat:

Tierzuchtgut

Heinersdorf GbR
F. M. & K. Zijlstra

Agrargesellschaft

Müncheberg mbH

Tag der offenen Tür
27.05.2017 von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Jahnsfelder Straße 1, 15518 Steinhöfel, OT Heinersdorf

Hiermit laden wir herzlich zum „Tag der offenen Tür“ auf das Betriebsgelände
der Firma Tierzuchtgut Heinersdorf GbR ein.

Geplant sind die Produktionsabläufe im Bereich der Tierzucht,
der auf Güllebasis betriebenen Biogasanlage,

der Milchproduktion sowie den Bereich des Ackerbaus vorzustellen.
Es finden Führungen über den Betrieb der Firma Tierzuchtgut Heinersdorf GbR,

Vorstellung der MILSANA Handels- und Produktionsgesellschaft mbH sowie Feldrundfahrten, statt.

Nehmen Sie die Gelegenheit wahr, die heutige Landwirtschaft näher kennen zu lernen.

Für das leibliche Wohl an diesem Tag ist gesorgt.

MILCHPRODUKTION - ACKERBAU - BIOGAS
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Veranstaltungen in der 
Stadtpfarrkirche St. Marien

Café Konsum e.V.
informiert:

monatlich wiederkehrende Termine:
einmal im Monat dienstags       um 15.00 Uhr 

Seniorennachmittag 
(Termine können bei Dr. Karin Lindner erfragt    
werden)

08.07.2017          18.30 Uhr    
Tag der offenen Tür

Wir vermieten unsere Räumlichkeiten für Fei-
ern, Versammlungen u.a. Veranstaltungen:

• großzügige Räumlichkeiten,
• funktionstüchtige Küche, (Herd, Kühl- u. 
  Gefrierschrank, Spüle, Geschirr, Besteck),
• sanitäre Einrichtungen (mit Behinderten-
   toilette),
• ebenerdiger Zugang vorhanden,

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Ka-
rin Paschen (Tel. 73913 – Anrufbeantworter 
vorhanden) oder per E-Mail: jciak_deutsch-
mann@web.de.

Besichtigung der Stadtpfarrkirche 
St. Marien in Müncheberg

An den folgenden Sonntagen wird die Marien-
kirche in der Zeit von 13 - 16 Uhr für Besich-
tigungen und Turmbesteigungen für alle inte-
ressierten Besucher geöffnet sein. Mitglieder 
des Fördervereins stehen für Auskünfte zur 
Architektur, Geschichte und Nutzungskonzept 
bereit. 

-  Sonntag, den 28. Mai 2017: 
 Familie Kapuczincki
-  Pfi ngstsonntag, den 4. Juni 2017: 
 Herr Grothe
-  Pfi ngstmontag, den 5. Juni 2017: 
 Familie Zaspel
-  Sonntag, den 11. Juni 2017: 
 Familie Schauer
-  Sonntag, den 18. Juni 2017: 
 Familie Roth
- Sonntag, den 25. Juni 2017: 
 Familie Wolf
-  Sonntag, den 2. Juli 2017: 
 N.N.
-  Sonntag, den 9. Juli 2017: 
 N.N.
-  Sonntag, den 16. Juli 2017: 
 N.N.
-  Sonntag, den 23. Juli 2017: 
 N.N.
Mitstreiter/innen für diese ehrenamtliche Tä-
tigkeit sind immer herzlich willkommen. 

Mit dem Eggersdorfer Seniorentreff 
unterwegs.

Die Saison hat für uns bereits begonnen, aber 
wir freuen uns auch sehr über Interessierte, 
die mit uns noch mitfahren möchten. 
Anfragen und Anmeldung bei Frau Plötz:
Tel.: 033432 70979 (AB)
Handy: 01621390676 oder
silvia.ploetz2004@t-online.de 

Mittwoch, 7. Juni 2017
Tagesbustour nach Potsdam 
Treff: 9:00 Uhr  Bushaltestelle Eggersdorf 
oder 8:30 Uhr Bushaltestelle
  Post Müncheberg
Freitag, 25. August 2017
Besuch „Theater am Rand“ Zollbrücke
Treff: 15:00 Uhr Bushaltestelle Eggersdorf 
oder 14:30 Uhr Bushaltestelle
  Post Müncheberg
Mittwoch, 6. Sept. 2017
Tagesbustour nach Templin und 
Himmelpfort
Treff: 8:30 Uhr  Bushaltestelle Eggersdorf 
oder 8:00 Uhr Bushaltestelle
  Post Müncheberg
Mittwoch, 4. Oktober 2017              
Tagesbustour  nach Eisenhüttenstadt und 
Umgebung
Treff: 9:00 Uhr Bushaltestelle Eggersdorf 
oder 8:30 Uhr Bushaltestelle
  Post Müncheberg
Mittwoch, 1. November 2017         
Besuch des Seniorenkabaretts 
„Die Oderhähne“ Frankfurt (Oder) 
Treff:  13:30 Uhr, Bushaltestelle Eggersdorf 
oder 13:00 Uhr Bushaltestelle
  Post Müncheberg

Eichendorfer Mühle e.V. lädt ein

1.     Der Eichendorfer Mühle Brandenburg e.V. 
in Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Feuer-
wehr Hermersdorf und dem Ortsbeirat laden 
am 24.6.17 ab 11 Uhr zum diesjährigen Dorf-
fest nach Hermersdorf ins Festzelt hinter der 
Feuerwehr ein.
Mit dem Motto: „Sehen, was geworden ist“ hält 
der Verein Eichendorfer Mühle auf 25 Jahre 
Rückschau. Wir feiern zum 5. Mal unter der 
Flagge des Miteinanders in einer Dorfgemein-
schaft. 

2.     Die evangelisch-freikirchliche Gemein-
de Buckow-Müncheberg und der Verein Ei-
chendorfer Mühle laden zu einem Konzert mit 
Sarah Brendel am 23.6.17 um 19 Uhr in die 
Stadtpfarrkirche Müncheberg ein.
am 24.6.17 wird sie zum Dorffest Hermers-
dorf im Festzelt den musikalischen Rahmen 
gestalten

Konzerte:

20.05.2017       10.30 Uhr
Großes Konzert für kleine Leute u.d.L. von 

Elke Nawrotzky
Kreismusikschule Märkisch-Oderland                            

11.06.2017       17.00 Uhr
Zwischen Himmel und Erde

Margarete Bahr (Sopran), Anna Barbara Kas-
telewicz  (Violine) & Mira Lange (Orgel)
Werke von J. Rosenmüller, F. Tunder, G. Ph. 
Telemann u. a.
Eintritt: 12,- / 9,- EUR

25.06.2017       17.00 Uhr
Capella Academica

Sinfoniekonzert der Humboldt-Universität
Sergej Rachmaninoff: Konzert für Klavier und 
Orchester Nr.2 c-Moll op.18 
Solistin: Kiai Nara  
Peter Tschaikowsky: Sinfonie Nr. 5 e-Moll 
op.64
Leitung: Christiane Silber
Eintritt: 12,- / 9,- EUR

Ausstellungen:

Titel: Abendvorstellung
Künstlerin: Barbara Henniger
Satirische Grafi k, Zeichnungen
Zeitraum: 01.06.2017- 06.08.2017
Vernissage am 08.06.2017 um 19.00 Uhr  
mit einer Ausstellungseinführung von Juliane 
Grützmacher und musikalischer Begleitung

Sonstiges:

Brandenburger Seniorenwoche 
12.06.2017       15.00 Uhr

Seniorenandacht

13.06.2017       15.00 Uhr
Kaffee & Kultur

Liebe Senioren und andere 
unternehmungslustige 

Müncheberger

heute möchte ich Ihnen wieder neue Termine 
mitteilen.

07.06.2017       14.00 Uhr
Seniorennachmittag in der Wasserstr. 2-4

12.06.2017       15.00 Uhr
Seniorenandacht St. Marien 

zur Seniorenwoche 

13.06.2017       15.00 Uhr
Veranstaltung der Stadt zur 

Brandenburgischen Seniorenwoche

15.06.2017       13.00 Uhr
Bowling-Wettbewerb im Rahmen der

Seniorenwoche

05.07.2017       13.30 Uhr
Seniorennachmittag in der Wasserstr. 2-4

27.07.2017       15.00 Uhr
Sportlerheim Grillnachmittag

Zur Veranstaltung am 13.06. in der Kirche im 
Rahmen der Brandenburgischen Seniorenwo-
che sind noch Anmeldungen (Tel. 70404) bis 
zum 29.05. möglich. Auch unsere polnischen 
Senioren sind wieder einge-laden. Für den 
Bowling-Wettbewerb am 15.06.  werden noch 
Mitstreiter gesucht, bitte melden Sie sich. 
Auch in diesem Jahr gibt es eine Fahrt zum 
Weihnachtsmarkt, es geht also am 19.12.2017  
nach Hamburg. Dort ist eine 2 stündige Stadt-
rundfahrt mit ortskundiger Reiseleitung und 
der Besuch des Weihnachtsmarktes geplant. 
Ab sofort kann sich angemeldet werden, so 
lange die Plätze reichen.
Ich wünsche allen bis zur nächsten Ausgabe 
unserer Müncheberger Nachrichten ein paar 
angenehme Sommertage.

Ihre Monika Roth
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Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Buckow-Müncheberg

So 21.05. 10.00 Uhr   
Gottesdienst Buckow, Neue Promenade 34
So 28.05. 10.00 Uhr   
Gottesdienst Müncheberg, Tempelberger 
Weg 9
Do 01.06. 19.00 Uhr   
Bibelgespräch Buckow, Neue Promenade 
34 
So 04.06. 10.00 Uhr   
Gottesdienst Buckow, Neue Promenade 34 
Do 08.06. 19.00 Uhr   
Bibelgespräch Müncheberg, Tempelberger 
Weg 9 
So 11.06. 10.00 Uhr   
Gottesdienst Müncheberg, Tempelberger 
Weg 9
Di  13.06. 15.00 Uhr   
Seniorenkreis Buckow, Neue Promenade 34 
Do 15.06. 19.00 Uhr   
Bibelgespräch Buckow, Neue Promenade 
34 
So 18.06. 10.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst zu den Bucko-
wer Rosentagen, Festzelt
Do 22.06. 19.00 Uhr
Bibelgespräch Müncheberg, Tempelberger 
Weg 9 
So 25.06. 10.00 Uhr
Gottesdienst Müncheberg, Tempelberger 
Weg 9
Do 29.06. 19.00 Uhr
Bibelgespräch Buckow, Neue Promenade 
34 
So 02.07. 10.00 Uhr
Gottesdienst Buckow, Neue Promenade 34   
Do 06.07. 19.00 Uhr
Bibelgespräch Müncheberg, Tempelberger 
Weg 9 
So 09.07. 10.00 Uhr
Gottesdienst Müncheberg, Tempelberger 
Weg 9 
Di  11.07. 15.00 Uhr
Seniorenkreis Müncheberg, Tempelberger 
Weg 9
Do 13.07. 19.00 Uhr
Bibelgespräch Buckow, Neue Promenade 
34 
So 16.07. 10.00 Uhr
„Luther und die Lutherin“ Konzert-Gottes-
dienst Buckow, Neue Promenade 34
Do 20.07. 19.00 Uhr
Bibelgespräch Müncheberg, Tempelberger 
Weg 9
So 23.07. 10.00 Uhr
Gottesdienst Müncheberg, Tempelberger 
Weg 9
Mi 26.07. 19.00 Uhr
Bonhoeffer-Abend mit Texten und Liedern 
Buckow, Neue Promenade 34
Do 27.07. 19.00 Uhr
Hubertusmesse Waldsieversdorf
So 30.07. 10.00 Uhr
Gottesdienst Kirche Hermersdorf

- SHIRTDRUCK

Stk. ab10,-Stk. ab10,-(Motiv nach Ihrer Wahl, incl. T-Shirt weiß in den Größen M-XXL)

Euro
Stk. ab10,-Euro

Tel. 033432 - 89 308DTP-Werbung

Gottesdienste – Ev. Kirchengemeinde 
Müncheberger Land: 

Müncheberg 
28.05. 12.00 Uhr   TV-Gottesdienst mit 
     Übertagung des 
     Abschlussgottesdienstes
                               des Evangelischen 
     Kirchentages aus 
     Wittenberg
03.06. 17.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  
     mit Konfi rmanden
04.06. 10.00 Uhr Pfi ngstsonntag - Gottes 
     dienst zur Konfi rmation
05.06.   10.00 Uhr   Pfi ngstmontag - 
     Lektorengottesdienst
11.06.  10.00 Uhr  Lektorengottesdienst
18.06. 10.00 Uhr Diakoniegottesdienst
24.06. 15.00 Uhr Regionales Tauffest
25.06. 17.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  
     mit Kindergottesdienst
02.07. 10.00 Uhr   Gottesdienst
09.07.  10.00 Uhr Gottesdienst
15.07. 18.00 Uhr Andacht
16.07. 10.00 Uhr Großer Bläsergottes- 
     dienst zum Ferienbeginn
23.07. 10.00 Uhr Lektorengottesdienst

Eggersdorf
18.06. 9.00 Uhr Andacht zum 
     Partnergemeindetreffen

Hoppegarten
16.06. 18.00 Uhr Gottesdienst zum 
     50-jährigem Jubiläums
      des Posaunenchores  
     Hoppegarten

Die Termine der Gottesdienste in den anderen 
Ortsteilen werden im neuen Gemeindebrief 
mittgeteilt.

Christenlehre im Gemeindehaus Dietrich 
Bonhoeffer:
1. Gruppe: mittwochs ab 15.00 Uhr
2. Gruppe: mittwochs ab 16.30 Uhr
3. Gruppe: donnerstags ab 15.00 Uhr
in den Schulferien fi ndet keine Christenlehre 
statt

Konfi rmandenunterricht im Gemeindehaus 
Dietrich Bonhoeffer:
1. und 3. Mittwoch im Monat von 17 Uhr

Posaunenchor Müncheberg donnerstags 
ab 17.15 Uhr Nachwuchsbläser (1. Gruppe) 
ab 18.15 Uhr Nachwuchsbläser (2. Gruppe) 
ab 19.15 Uhr Erwachsene 

Posaunenchor Hoppegarten 
freitags ab 18.30 Uhr Gemeinderaum 
Hoppegarten 

Bastelkreis in Müncheberg
donnerstags ab 14.00 Uhr in der Sakristei der 
Stadtpfarrkirche

Die Stadtpfarrkirche St. Marien
in Müncheberg lädt ein zur

„Nacht der Offenen Kirchen“
am Pfi ngstsonntag, 

den 4. Juni 2017,
von 20.00 – 24.00 Uhr

Man kann sie einmal ganz anders
erleben – bei Stille und Besinnung, 
dabei auch mit Gesang und Musik.
Vom Turm aus kann man die Stadt und
die Umgebung betrachten – 
am Abend oder in der Nacht. 
Jeder kann jederzeit kommen und 
gehen.

Termine des Fördervereins Dorf und 
Kirche Hermersdorf

15.07.2017        16:00 Uhr 
Konzert in der Kirche mit exotischen Inst-

rumenten und anschließendem 
2. Suppenfest

07.10.2017       15:00 Uhr
Drachenfest mit Kaffeetafel

10.11.2017       19:00 Uhr
Lesung in der Begegnungsstätte 

(Texte werden noch bekannt gegeben)

Müncheberger Anglerverein

02.06.2017        19:00 Uhr 
Vorstandssitzung

Ort: Fleischerei Sewerin

17.06.2017       14:00 Uhr
Paarangeln

Ort: Waschbanksee
Anmeldung bis zum 10.06. erbeten unter 
Tel.  0160 / 78 18 857
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Vera Hintze

Es ist so schwer, einen geliebten Menschen

zu verlieren.

Ein herzliches Dankeschön sagen wir allen,

die unserer Mutter ihre Ehre durch ihr Geleit,

mit Worten, Gedanken und Taten zur letzten

Ruhestätte ihre Anteilnahme erwiesen haben.

Unser Dank gilt der Neuapostolischen

Gemeinde Müncheberg, den Ärzten und

Schwestern des Seelower Krankenhauses,

Herrn Dr. Fiebig, dem Altenpflegeheim

Müncheberg, dem Hotel „Märkische Schweiz“

in Buckow, dem Bestattungshaus Streul und

dem Blumengeschäft „Florido“ aus

Müncheberg.

Im Namen aller Angehörigen

die Kinder

Müncheberg, im April 2017

Wir haben Abschied

genommen von meinem

lieben Vater, Schwiegervater,

unserem Opa und Uropa

Im Namen aller Angehörigen

Elke Langer

Und immer sind da Spuren Deines
Lebens, Gedanken, Bilder, selbst
Gebautes und Augenblicke. Sie

werden uns an Dich erinnern und
Dich nicht vergessen lassen.

* 16.08.1928 10.04.2017�

Klaus Hannebauer

Müncheberg, im April 2017

Es ist ein großer Trost, beim Abschied von
einem geliebten Menschen nicht allein zu sein.

Danksagung

Ruth Schulze

Wir möchten uns bei allen von Herzen danken,
die unsere lieben Mutter, Schwiegermutter,

Oma und Uroma

auf ihrem letzten Weg begleitet haben und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten. Besonderer Dank gilt der Rednerin

Frau Simmat und dem Bestattungshaus
Rico Streul.

Im Namen aller Angehörigen
Deine Tochter Bärbel mit Familie

Dein Sohn Klaus-Dieter mit Familie
Dein Sohn Thorsten mit Familie

Im Namen aller Angehörigen
Deine Tochter Bärbel mit Familie

Dein Sohn Klaus-Dieter mit Familie
Dein Sohn Thorsten mit Familie DANKE,

dass es Dich gab
und in unseren Gedanken immer noch gibt.
DANKE,
dass Du unser
Leben geprägt hast und noch immer prägst.
DANKE,
dass wir teilhaben
durften an diesem einzigartigen Leben.
DIESER DANK IST GRÖSSER ALS UNSERE TRAUER.

DANKE,
dass es Dich gab
und in unseren Gedanken immer noch gibt.
DANKE,
dass Du unser
Leben geprägt hast und noch immer prägst.
DANKE,
dass wir teilhaben
durften an diesem einzigartigen Leben.
DIESER DANK IST GRÖSSER ALS UNSERE TRAUER.

Es hat uns tief berührt, wie viele Menschen

meinen lieben Mann, Vater, Opa, Uropa, Bruder,

Onkel und Cousin von Herzen zugetan waren

und ihre Anteilnahme auf vielfältige und liebe-

volle Art zum Ausdruck brachten.

Eure Verbundenheit war uns Trost.

sagen wir herzlich allen Verwandten,DANKE

Freunden, Nachbarn und Bekannten für jegliche

Unterstützung, Gespräche und Zuwendungen.

auch Herrn Pfarrer Töpfner, derDANKE

tröstende und sehr treffende Worte der

Erinnerung fand, dem Schwesternteam des

Pflegeheimes Müncheberg und dem Bestattungs-

haus Weißgerber.

Im Namen aller Angehörigen

Margarete Prentkowski

Müncheberg, im Mai 2017

PAUL PRENTKOWSKIPAUL PRENTKOWSKI
20.04.2017
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RRico Streul

Bestattungshaus

Hausbesuche • Erledigung aller Formalitäten • BestattungsvorsorgeHausbesuche • Erledigung aller Formalitäten • Bestattungsvorsorge

Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen • ÜberführungenErd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen • Überführungen

Beantragung der Hinterbliebenenrente durch unser Haus.
Auf Wunsch auch Vermittlung von Blumenschmuck.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar   -

Seit 10 Jahren
an Ihrer Seite!

unter 033432 / 74 70 98

in 15374 Müncheberg

• Ernst-Thälmann-Straße 7224h

bundesweite Bestattungenbundesweite Bestattungen

Ursula Nickel

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme

durch Wort, Schrift und Blumenschmuck

sowie ehrendes Geleit zum Ableben unserer

lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma

und Schwester

sage ich allen Verwandten, Bekannten, Freunden

und Nachbarn meinen herzlichsten Dank.

Besonderer Dank dem Altenpflegeheim Münche-

berg, der Rednerin Frau Schmidt sowie dem

Bestattungshaus Weißgerber für die Ausgestaltung

der Trauerfeier.

In stiller Trauer

Im Namen aller Hinterbliebenen

Friedrich Nickel

In stiller Trauer

Im Namen aller Hinterbliebenen

Friedrich Nickel

Müncheberg, im Mai 2017

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch Wort, Schrift und Blumenschmuck
sowie ehrendes Geleit zum Ableben meines lieben
Mannes

sage ich allen Verwandten, Bekannten, Freunden
und Nachbarn meinen herzlichsten Dank.
Besonderer Dank der Rednerin Frau Schmidt
sowie dem Bestattungshaus Weißgerber für die
Ausgestaltung der Trauerfeier.

In stiller Trauer
Im Namen aller Hinterbliebenen
Ramona Leibner

In stiller Trauer
Im Namen aller Hinterbliebenen
Ramona Leibner

Müncheberg, im Mai 2017

Fred Leibner
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Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst des Dienstbereiches „Märkische Schweiz“

Der Bereitschaftsdienst kommt zum Einsatz, wenn Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Sie können den diensthabenden Arzt unter folgender Rufnum-

mer erreichen:           116 117
Entsprechend der Bereitschaftsdienstordnung ist der kassenärztliche Bereitschaftsdienst zu folgenden Zeiten zuständig: Der Bereitschaftsdienst wird 
täglich von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des Folgetages durchgeführt. In Abweichung hiervon beginnt er mittwochs und freitags um 13.00 Uhr, 
samstags, sonntags, gesetzlichen Feiertagen und am 24.12. und 31.12. um 07.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte

Tierärzte im Bereich

Dr. med. vet. Lechelt Tempelberger Weg 1, 15548 Heinersdorf,  Tel. 033432/ 7 22 93

Dr. C. Krüger  Eberswalder Str. 63a, 15374 Müncheberg,  Tel. 033432/ 75 81 47, Funk 0179/ 5 22 05 13

Bereitschaftsdienst für Wohnungen der Müncheberger Wohnungsgesellschaft mbH 

Bei Havariefällen in den Heizungs- und Sanitäranlagen in Häusern od. Wohnungen, die von der MWG mbH verwaltet werden, ist an Wochenenden 
und Feiertagen der Bereitschaftsdienst der Firma S-H-M GmbH, Tel. 033432/ 8 91 27 (ab Freitag 16.00 Uhr bis Sonntag) zu erreichen. 

Havariedienst des Wasserverbandes „Märkische Schweiz“ für Trink- und Abwasser
Telefon: 033433/ 669-66

Polizei / Notruf: 110, Feuerwehr / Rettungsstelle: 112
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Der zahnärzliche Wochenendbereitschaftsdienst fi ndet in der bisherigen Art und Weise statt, mit Sprechzeiten von 09 - 11 Uhr und 16 - 18 Uhr.

20./21.05.17 Frau Dipl.-stom.  Stecker 15366 Hoppegarten, Lindenallee 7 Tel.: 03342/ 300 606 Privat: 0152/ 533 992 56

25./27.05.17 Frau Dr. Bangert 15370 Petershagen, Lindenstr. 34 Tel.: 033439/ 7 94 38 Privat: 033439/ 7 80 17 
28.05.17 Herr Dr. med. Böttcher 15344 Strausberg, Prötzeler Chaussee 8b Tel.: 03341/ 31 21 50 Privat: 03341/ 2 29 36

03.06.17 Herr Dr. med. Engel 15366 Neuenhagen, R.-Breitscheid-Allee 32 Tel.: 03342/ 73 21 Privat: 03342/ 80 80 7

04./05.06.17 Herr Dipl.-Stom. Kerner 15344 Strausberg, Hegermühlenstr. 1 Tel.: 03341/ 31 18 77 Privat: 03341/ 31 14 25

10.06.17 Frau ZÄ Hoffmeister 15378 Hennickendorf, Berliner Str. 1a Tel.: 033434/ 72 18

11.06.17 Frau ZÄ Bölke 15378 Hennickendorf, Berliner Str. 1a Tel.: 033434/ 72 18

17.06.17 Frau Dr. med. Kanzlivius 15366 Neuenhagen, Schulstr. 15 Tel.: 03342/ 21 440 Privat: 0175/96 07 009

18.06.17 ZA Kreynitz 15344 Strausberg, Debnoer Str. 10 Tel.: 03341/ 42 31 73 Privat: 0152/ 34 08 76 59

24./25.06.17 Frau ZÄ Wagner 15370 Fredersdorf, Walter Kollo Str. 8 Tel.: 033439/ 58 03 03 Privat: 0172/ 90 28 83 9 

01./02.07.17 Frau ZÄ Reinicke-Ulbrich 15374 Müncheberg, Steinstr. 4 Tel.: 033432/ 5 77 Privat: 0174/ 100 80 18

08.07.17 Frau Dr. med. Stolle 15344 Strausberg, Hegermühlenstr. 1 Tel.: 03341/ 31 18 80 Privat: 03341/ 22 68 5

09.07.17 Dr. med. Gerund-Anlauf 15366 Neuenhagen, Hauptstr. 10-12 Tel.: 03342/ 42 20 93 Privat: 0177/ 47 97 964

15.07.17 Frau Dip. med. Rode 15344 Strausberg, E.-Thälmann-Str. 87 Tel.: 03341/ 42 33 22 

16.07.17 Frau Dipl.-Stom. Simon 15366 Hönow, Mahlsdorfer Str. 59 Tel.: 030/ 99 42 804 Privat: 03342/ 83 24 46

22./23.07.17 Herr Dipl.-Stom. Schilke 15366 Neuenhagen, Hauptstraße 50 Tel.: 03342/ 80 220 Privat: 0162/ 93 84 674


